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7 48 Sitzung vom 13 April
11 Uhr Am Miniſtertiſche Dr Boſfe u A
Die erſte Berathung der Novelle zur evangeliſchen

Kirchengemeinde und Synodalordnung und zum evan
eliſchen Kirchenverfaſſung sgefetz für die acht älteren
rovinzen der Monarchie wird fortgeſetzt

Abg Dr Enneccerus ul Wir auf dieſer Seite haben
im Allgemeinen keine Veranlaſſung mit der geſtrigen Debatte
unzufrieden zu ſein Was Herrn v Zedlitz betrifft ſo freue
ich mich daß er unſerem ablehnenden Standpunkt fehr nahe
ſteht denn auch er erklärte ſich zur Zeit gegen das Geſetz und
auch materiell gehen unſere Anſichten nicht weit auseinander Der
Miniſter hat unſeren Anſchauungen die ſeine ganz allgemein ent
gegengeſtellt und betont die Agende ſei eine rein innerliche kirchliche
Frage die der Kompetenz des Landtages entzogen fei Der
Anſicht bin ich auch und ich habe den Agendenſtreit nur er
wähnt um daraus zu folgern daß ſo wie dort auch auf dem
Gebiet der Vorlage ſich diefelben Beſtrebungen geltend machen
würden Der Abg Klafing hat dagegen mir den groben
Jrrthum untergelegt daß ich den S 7 der Shynodal
ordnung nicht kennte Jch möchte ihn bitten mit der
artigen Vorwürfen etwas vorſichtiger zu ſein Jm Uebrigen
bin ich aber dem Abg Klaſing für das Zugeſtändniß
ſehr dankbar das er im Gegenſatz zum Miniſter gemacht
hat daß es ſich hier nämlich nicht um einen Abſchluß ſondern
um einen Wendepunkt um einen Anfang zu einer anderen
Kirchenpolitik handelt Wenn der Abg Kliaſing bedauert hat
daß hier in einer Verſammlung in der auch Katholiken ſitzen
der Streit um das Apoſtolikum zur Sprache gebracht worden
iſt ſo mache ich ihn darauf aufmerkfam daß während die Mehr
zahl der Proteſtanten gegen das Gefetz ſtimmen wird dieſes unr
mit Hilfe des Centrums zu Stande kommen kann Jch ſage dies nicht
etwa um dem Eentrum von der Abſtimmung abzurathen Das das
Eentrum einſtimmig für die Vorlage ſein würde haben wir gar
nicht bezweifelt denn es handelt ſich hier um ein Prinzip das
die evangeliſche Kirche der katholiſchen gleichartiger macht Be
dauerlich war nur daß als Redner der Abg Dr Brüel anftrat
der offenbar allmälig das Gefühl dafür verloren hat welchen
Eindruck es machen muß einen Mann mit Rathſchlägen
der evangeliſchen Kirche nahen zu fehen der ſeit 20 Jahren
und mehr in der Geſolgſchaft einer Partei ſich befindet die fich
die Förderung der katholiſchen Kirche zur Aufgabe gemacht hat
Beifall links Wenn Herr Stöcker geſagt hat es ſei nicht an
gängig daß der König unter der Judikatur des Staats
miniſteriums ſteht ſo beſtreite ich daß das der Fall iſt Eine
derartige Bemerkung würde ſich gegen den geſammten Kon
ſtitutionalismus richten und Herr Stöcker hätte ſie beſſer
unterlaſſen Herr Stöcker leugnet daß er undnid
ſam fei er der geſagt hat wer das Apoſtolikum
nicht anerkennt ſollte heraus aus der Kirche Rufe
rechts Geiſtliche Herr Stöcker verlangt daß das Bekeuntniß

auf das Apoſtolikum die Markſcheide fein foll für den Eintritt
in ein kirchliches Amt und beſonders ein Lehramt Ueber das
Apoſtolikum gehen die Anſichten weit auseinander und ſehr
viele beſtreiten daß der Glaube an das Apoſtolikum Vorbe
dingung zur Erlangung kirchlicher Aemter ſein ſoll Wer iſt
nun unduldfam diefe die dieſe Anſchauung haben oder Herr
Stöcker Die Liberalen werden Unduldſamkeit weder üben noch
dulden Beifall links

Abg Jrmer konſ Durch alle Reden der Gegner der
Vorlage zieht ſich der Gedanke als ob dieſe Vorlage den natür
lichen Zuſtand ändern wolle Das iſt aber durchaus nicht der
Fall Das Gefetz von 1878 hat die Generalſynode als Organ
der neben der ſtaatlichen Geſetzgebung beſtehenden Kirchen
geſetzgebung eingeſetzt Es iſt daher nur nalurgemäß daß die
Generalſynode auch ſelbſtändig Jnterna der Kirchengefellſchaften
ohne Mitwirkung des Staates regelt Jetzt muß bei jeder noch fo
kleinen Aenderung der Kirchengemeinden der Staat auch ſeine Geneh
migung geben Solchem Zuſtande muß doch ein Ende gemachtwerden
Jch ſtehe auf dem Standpunkte daß der ſouveräne Staat die
Grenze zwiſchen Staat und Kirche zu beſtimmen hat und daß
das Staatsgefetz dem Kirchengeſetz voraugehe Darum iſt nach

meiner Anſchauung der Unſchädlichkeitsparagraph gar nicht noth
wendig ich halte es für felbſtverſtändlich daß der König vor
jeder Sanktionirung eines Kirchengeſetzes ſeine Miniſter
wenigſtens ſeinem Kultusminiſter fragt Da aber der Un
ſchädlichkeitsparagraph von einem Vertreter des Staates ſelbſt
dem Kultusminiſter vorgeſchlagen iſt will ich mich weiter nicht
dagegen ſträuben Wenn ein Vorwurf daraus gemacht wird
daß das Gefetz wahrſcheinlich nicht durch die Mehrheit der
Evangeliſchen ich ſage abſichtlich Evangeliſche weil von
anderer Seite mit einer gewiſſen Tendenz immer von Proteſtanten
ſaeicch wird zu Stande kommt ſo würde auch ich das
chmerzlich empfinden aber wenn wir darüber Schmerz empfin

den ſo ſind diejenigen daran Schuld die uns dieſen Schmerz
verurfachen Heiterkeit links Jedenfalls haben wir uns der
Unterſtützung des Centrums in dieſer Sache nicht zu ſchämen
Beifall rechts

Abg Dr Langerhans frf Vp Man will jetzt der
evangeliſchen Kirche ihre Freiheit nehmen und wir haben um
o mehr das Recht hierüber und über andere evangeliſche Dinge
ier zu ſprechen als der Staat die evangeliſchen Kirchenſteuern

erhebt und zwar bis zur Exekution Bei der katholiſchen Kirche
geſchieht das nicht

Abg Schall konſ Der Streit über diefe Vorlage iſt
nicht von uns ſondern von der linken Seite ausgegangen
Widerſpruch links Zuruf Stöcker Die Herren auf der
inken follten doch auch der evangeliechen Kirche etwas mehr

Beweguuggsfreiheit geben wenn etwa einige Heißſporne
dieſe Freiheit miß brauchen follten dann hat die
Kirche noch immer Macht genug dieſe niederzuhalten
Die Päpſtlein ſitzen nicht unter uns ſondern
auf der linken Seite beſonders in der Berliner Stadtverwaltu ug
wie die Verhandlungen über die Fortbildungsſchulen beſonders

rn haben Wenn man an das Äpoſtolikum nicht glaubt was
will man dann an deſſen Stelle ſeen Was will z B Abg
Langerhans an deſſen Stelle ſetzen Wir befolgen bei der Zu
ſtimmung zu dieſer Vorlage den Grundſatz Die Religidem Idee rei ſo en muß

g Haacke nul erklärt voll und ganz auf dem peoſitivenreligiöſen Standpunkt und nicht auf dem des n
z ehen aber trotzdem muß ich mich gegen dieſe Vorlage er

ären da ich nicht will daß der Geiſt der Unduldſamkeit in
der Kirche überhand nimmt Wenn jetzt die Vorlage an
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genommen wird was nur mit Hilfe des Centrums möglich iſt
dann wird dadurch Zwietracht in die evangeliſche Kirche ge
tragen und davon würde nur das Centrum Vortheil haben
Das weiß das Centrum ſehr wohl denn es ſitzen kluge und
zielbewußte Männer in ſeinen Reihen

Abg Dr Dittrich Ctr Wir vertreten hier das politiſche
Prinzip der Freiheit der Kirche dem Staate gegenüber und dies
Prinzip werden wir bei jeder ſich uns bietenden Gelegenheit
vertreten

Abg Rickert fr Vgg Wir ſind die Angegriffenen die
gegen eine Gewiſſensbedrückung ſich vertheidigen Man will
uns die Pflicht zu bezahlen laſſen und betrachtet als Haupt
ſache das Bekenntniß auf den Lippen Wir aber ſchätzen das
Bekenutniß im Herzen höher Auch im Lande hat ſich eine
mächtige Bewegung gegen dies Geſetz geltend gemacht Am
wenigſten ſteht einem Manne wie dem Abg Schall zu uns
hier über kirchliche und ſittliche Dinge Vorlefungen zu halten
da er doch als Geiſtlicher im Reichstage das Duell ver
theidigt hat

Abg Dr Klaſing konſ Auch wir verlangen Freiheit
des Gewiſſens aber des Gewiſſens das auf poſitivem chriſt
lichen Standpunkt ſteht Aber heut zu Tage giebt es nurnoch Freiheit
des Unglaubens Wenn man uns fagt wir wollten nur das Be
kenntniß auf den Lippen ſo weiſe ich doch darauf hin daß gerade
die denen man dies vorwirft am meiſten Thaten werkthätiger
Liebe vollbringen Jch erinnere nur an die Berliner Stadt
miſſion Von unferm Standpunkte aus iſt es faſt unerträglich
in einer konfeſſionell gemiſchten Verſammlung über innere An
gelegenheiten unſerer Kirche und unſeren Glauben zu ſprechen Aus
der Ueberzeugung heraus daß wir eine Pflicht gegen die evan
geliſche Kirche erfüllen haben wir unſere Stellung zur Vorlage
genommen und ich nehme an daß auch bei den Gegnern der
Vorlage die Oppoſition gegen dieſelbe auf Ueberzeugung beruht
und achte diefe Ueberzeugung Aber es iſt doch charakteriſtiſch
daß das Mißtrauen bei den Gegnern der Vorlage eine große
Rolle ſpielt Mir wäre es lieber wenn auch die gemäßig
liberalen Parteien bei denen doch ſicherlich noch Glaubenstreue
zu finden iſt auf unſerer Seite ſtänden aber wir müßten doch
politiſche Kinder ſein wenn wir die Unterſtützung des Centrums
für dieſe Vorlage nicht annähmen

Abg Frhr v Heeremau Centr Es iſt nicht Sitte
einer Partei Motive unterzulegen die ſie ſelbſt nicht ausge
ſprochen hat aber noch weniger parlamentariſch iſt es einer
Partei Motive unterzulegen die in direktem Gegenſatz zu dem
ſtehen was ein Vertreter der betreffenden Partei hier erklärt
hat Ein ſolches Verfahren muß ich zurückweiſen und verbitten
wir uns Wir wünſchen durchaus keine Zwietracht in der
evangeliſchen Kirche wo wir doch in manchen Angelegenheiten
mit der evangeliſchen Kirche zuſammengehen

Nachdem Abg Enneccerus ul nochmals ſeinen Stand
punkt vertheidigt hat wird die Diskuffion geſchloſſen und nach
einigen perſönlichen Bemerkungen die Vorlage an eine Kom
miſſion von 24 Mitgliedern verwieſen

Es folgen Petitionen
Eine Petition verſchiedener Gerichtsvollzieher in Köln

wegen Aenderung der Vorſchriften für die Berechnung von
Dienſtreifen von einen aus mehreren Ortſchaften beſtehenden
Gemeindebezirk aus wird der Regierung als Material
überwieſen Ueber eine Petition von Gemeinden und
Grundbeſitzern aus den Kreiſen Sonderburg und
Pinneberg wegen Aufhebung der ſogenannten Jagd
rekognition geht das Haus zur Tagesordnung über

Eine Petition der Centralvertretung der thierärzt
lichen Vereine Preußens betr die Vorbildung zum
Studinm der Thiermedizin die Petition verlangt das
Abiturientenexamen für Studirende der Thiermedizin
wird der Regierung als Material uberwieſen Verſchiedene
Petitionen betr die Fürſorge für die Lehrer an gewerb
lichen Fachſchulen werden der Regierung nach längerer
Debatte zur Erwägung überwieſen

Zur Tagesordnung geht das Haus über betreffs einer
Petition des Magiſtrats zu Kirchhain i d Lauſitz in
welcher es ſich um Miethsentſchädigung für einen Lehrer
handelt und betreffs einer Petition des Küſters und ehe
maligen Lehrers Peters zu Glandorf Regierungsbezirk
Osnabrück ſeine Penſion betreffend

Damit iſt die heutige Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr 3 Berathung

des Etats
Schluß 2 Uhr

Deutſcher Reichstag

84 Sitzung vom 3 April
1 Uhr Am Bundesrathstiſche Frhr von Marſchall

Bronfart von Schellendorff u A
Das Haus iſt ſchwach befetzt
Eingegangen Geſetzentwurf betr die Abänderung des

Zolltarifs Gefetzentwurf betr die Verlängerung der Friſt für
die Geſtattung von Ausnahmen von der in S 120 der Gewerbe
ordnung über den Unterricht in den Fortbildungsſchnlen am
Sonntag getroffenen Beflimmungen

Zur zweiten Berathung der Ueberſicht der Einnahmen
und Ausgaben der Schutzgebiete von Kamerun und Togo
und des füdweſt afrikaniſchen Schutzgebietes für das
Etatsjahr 1892/93 bemerkt

Abg Richter freif Vp in den öffentlichen Blättern
ſeien wieder in dieſen Tagen die ſchwerſten Anklagen gegen die
dortigen Beamten erhoben worden Es wäre Unrecht wenn
Ag der Regierung nicht Gelegenheit gäbe ſich darüber zu
ußern

Präſident v meint das was der Vorredner
geſagt habe mit 1892 93 nichts zu thun

Staatsminiſter Frhr v Marſchall Sefort als die Vor
gänge in Kamerun bekannt geworden ſei der Regierungsrath
Roſe dorthin zur eingehenden Unterſuchung eutfandt worden Dasvon diefem geſanmele Makeriagl und der erſtaltete Bericht iſt ſeit

5 Tagen in den Händen des auswärtigen Amtes und natür
lich fehr forgfältig geprüft worden Dieſes Material enthält in der
That eine Reihe von Thatſachen welche in erſter Reihe den
Kanzler Leiſt auf das allerſchwerſte belaſten Hört hört
Jn Folge deſſen iſt nach Kamernn der telegrophiiche Befehl
ergangen fofort den Kanzler Leiſt von ſeinen dienſtlichen Ob
liegevheiten zu entbinden und ihm den Befehl zu geben un
verzüglich nach Berlin zurückzukehren um hier zur Rechen

in ihrer privaten Erwerbsthätigkeit ausgeſetzt

Halle Sonnabend 14 April 1894

Lage über die Einzelheiten des gegen ihn erdffneten
Verfahrens Mittheilungen zu machen und zwar um ſo weniger
weil ſich im Laufe der einzelnen Unterſuchungen herausſtellej
wird ob das Verfahren noch weiter auszudehnen iſt Bei dieſerHaltung bewegt ſich das auswärtige Am durchaus in den

Grenzen der Verpflichtungen und Berechtigungen die das
Reichsbeamtengeſetz ihm vorſchreibt Jch bitte daß die öffent
liche Meinung mit ihrem Urtheil bis nach Beendigung der
Unterſuchung zurückhält und ſich vorläufig nicht be
einfluſſen laſſe durch Berichte in der Preſſe in
denen Wahres mit Falſchem nnktermiſcht iſtkann nur die beſtimmte Verſicherung geben daß die dis üinariſe

Unterſuchung ſo ſehr wie möglich beſchleunigt wird Es ſoll
kein Schuldiger ſeiner Strafe entgehen und es ſoll nach Abſchluß
der Unterſuchung nichts der Oeffentlichkeit voreuthalten bleiben
Endlich werden auch diejenigen Maßregeln getroffen werden
welche geeignet ſind der Wiederholung derartiger Vorgänge
ſoweit das möglich iſt für die Zukunft vorzubeugen

Abg Bebel bittet auch darauf die Unterfuchnng aus
zudehnen ob die in der Neuen Deutſchen Rundſchan betreffs
des Aſſeſſors Wehlau behaupteten Thatſachen richtig ſind Auch
dieſe bedürfen dringend der Aufklärung

Damit ſchließt die Debatte Die Ueberſicht wird durch
Kenntnißnahme für erledigt erklärt

Hinſichtlich der Rechnungen der Kaſſe der Ober
rechnungskammer für 1890/91 und des Berichts der
Reichsſchuldenkommiſſion wird die Euntlaſtung aus
geſprochen Der Geſetzentwurf betr die Kontrole des Reichs
haushalts des Landeshaushalts von Elfaß Lothringen
und des Haushalts der Schutzgebiete für 189293 und 93/94
wird in zweiter Leſung angenommen

Zu dieſem Gefetzentwurf beantragt die Kommiſſion eine
Reſolution worin die Regierungen erſucht werden den allge
meinen Rechnungen über den Reichshaushalt fummariſche Nach
weiſungen uber die erlaſſenen juſtifizirenden Kabinetsordres
beiztffügen

Abg Gröber Württemberg Ctr erklärt ſeine Freunde
verzichten darauf heute auf das Prinzipielle dieſer Frage zurück
zukommen Sie würden ſich heute mit der Reſolution begnügen
behielten ſich aber vor in der nächſten Seſſion auf dieſe ſtaats
rechtlich wichtige Angelegenheit zurückzukommen

Abg Dr Piefchel nl empfiehlt ebenfalls die Reſolution
zur Annahme welche keineswegs ein Mißtrauen ausdrücken ſoll
ſondern lediglich im Jntereſſe des Etatsrechts des Reichstags
geſtellt worden fei

Die Reſolution wird angenommen Es folgen Petitionen
Die Petitionen wegen en eines 50 prozentigen Zoll
zufchlags für die aus Rußland bezw aus Finland eingehenden
Waaren werden für erledigt erklärt
p Der Reichskanzler Graf Caprivi hat inzwiſchen den Saal
etreten

Die Petitionen wegen Rückerſtattung von Zoll für rund
gebogene ungeſchälte Reifenſtäbe wird dem Reichskanzler
zur Berückſichtigung überwieſen nachdem Abg Dr Ham
macher darauf hingewiefen daß die Zollerhebung im vorliegen
den Falle nach den Beſtimmungen des Zolltarifgeſetzes nicht
gerechtfertigt geweſen ſei

Eine Reihe von Petitionen betrifft den Vogelſchutz die
Kommiſſion beantragt ſie dem Reichskanzler zur Berückſichtiging
zu überweiſen und die verbündeten Regierungen zu erfuchen
ein Gefetz vorzulegen wodurch der Krammetsvogelfang durch
den Dohnenſtieg überhaupt verboten wird

Der Vorſchlag der Kommiſſion wird angenommen
Die Petition der Bürgermeiſter der nicht im Städtetage

vertretenen Städte und Landgemeinden der Rheinprovinz wegen
Gewährung von Tagegeldern und Reiſekoſten in gerichtlichen
Angelegenheiten nach den für die Staatsbeamten geltenden Sätzen
wird dem Reichskanzler zur Erwägung die Petition wegen
Verſetzung der Gemeinde Bulmke in die dritte Servisklaſſe
an den Reichskanzler als Material überwiefen Die Petition
des Kaſtellans G Fuchs zu Hagen wird ſoweit ſie die
Gewährung der freien Eifenbahnfahrt an die zum Militär
dienſt herangezogenen Mannſchaften betrifft für nicht
geeignet zur Erörterung im Plenum erklärt foweit
ſie die Geſtalkung der Benutzung der Schnellzüge durch
die genannten Militärperſonen bei längeren Urlaubsreiſen be
trifft dem Reichskanzler zur Erwä ung überwieſenUeber die Petition wegen Hera fetzung des Zinsfußes

eines Darlehns aus dem Reichsinvalidenfonds ferner betr
die Verwaltungskoſten für die Beaufſichtigung der Branntwein
reinigungsanſtalten geht das Haus m Tagesordnung über

Das Präſidium des allgemeinen deutſchen Muſiker
verbandes klagt über die Konkurrenz der Militärmuſiker Die
Kommiſſion beantragt die Petition dem Reichskanzler zur Erwägung zu überweiſen a zur Berückſichtigung dehin daß den

Militärmuſikern bei ihren Reiſen zur Veranſtaltung von Muſik
aufführungen welche nicht in Ausübung des Militärdienſtes 7aſchehen die Vergünſtigung hinſichtlich des h
entzogen werde b zur Erwägu inwieweit denmuſikern bei außerdienſtlichen Muſtkanfführn en das Tragen

der Uniform zu unterſagen ſei iePetition zur Tagesordnung über n
Abg Graf Bernſtorff Lanenburg beantragt über

die Petition zur Tagesordnung überzugehen
Kriegsminiſter von Bronſart reitet nicht daß eine

Konkurrenz zwiſchen Militär und Civilmuſikern e er
glaube aber das muſikliebende und e ikum

e im Uebrigen üher

uwürde ſich in ſeinen berechtigten Intereſſen n ühlen
wenn dieſe Kouleteen unterſagt würde den den i tär

muſikern zuſtehenden Fahrtermäßigungen erblickt er nur eingeringes geenivatent für die vielen e re r
eien

richtig ſei es daß die Militärmuſiker keine Steuern bezahlen
ſie zahlen für ihren privaten Erwerb ebenfalls Steuer wie
die CEivilmuſiker Das Benefſizium der ermäßigten
bahnfahnfahrt genöſfen alle Mannſchaften vom Feldwebel ab
wärts und es wäre ungerecht es den Militärmuſikern zu entziehen weil ſie unterwegs Muſtk machen Dieſelben ſeien jo
auch in ihrem Erwerb vielfach durch den Dienſt behindert Jw
Großen und Ganzen treffen die Klageu die erhoben werden
nicht zu in einzelnen Fällen ja dann werde
auch Abhilfe g an Vielfach beruhen die Klagen auf
auf perſönlichen Reibungen und Konkurrenzſtreitigkeiten Wem
das Renommé nuſerer Militär Muſik zurückgehen follte u

Schwewürde er das ſehr bedauern namentlich in der
anderen auswärtigen Staaten genöſſe unſere Militärmuſik einen

ſchaft gezogen zu werden Jch bin heute noch nicht in der ſehr guten Ruf wenn man den Muſikcorps die
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s Ermäßi und nehme mache man ihnen das Konctten im dte ren Darum bitte er um Ablehnung
s ierauf bezüglichen Theils des Kommiſſionsvorſchlages

et Heidelberg nl empfiehlt den Vorſchlag der
gonnen ur Annahme

Abg Stolle ugſe verwe darauf daß die Militärmuſiker
von den Kommunallaſten befreit ſeien um ſo mehr mißfallen
die Bevorzugungen welche die Militärmuſiker auch von be
hördlichen Perſonen fan den

Kriegsminiſter v Bronſart erwidert ihm ſei von einer
ſolchen errrgrannz pie bekannt

Nach einigen Bemerkungen der Abgg Schwarze Ctr
Stolle Soz Frhr v Stumm dringt auchAbg Richter auf die Abſchaffung dieſes ganz ungerecht
fertigten Privilegiums der Militärmuſiker Das Verhalten derKonſervativen mache einen um ſo eigenthümlicheren Eindruck

nachdem ſie im Abgeordnetenhauſe ſoeben noch den armen
Arbeitern die Fahrpreiſe erhöhen wollten

Abg Dr v Frege konſ beſtreitet daß die Konkurrenz der
Militärmuſiker für die Civilmuſiker ſo fühlbar ſei Wie die
Ueberſtunden der Arbeiter bezahlt werden müßten auch die
Militärmuſiker für ihre Leiſtungen außerhalb des Dienſtes eine
beſondere Entlohnung erhalten Er könne nicht wünſchen daß
an dem beſtehenden Zuſtande etwas geändert werde

Abg Cafſelmann frf hält die Aufhebung der Fahrtver h für das Mindeſte was man den Fetenten ge
währen ann

Auch Abg Dr Schönlank bittet um Annahme des
Kommiſſionsantrags

Der Antrag Bernſtorff wird abgelehnt der Kom
miſſionsantrag unter a angenommen im übrigen wird über
die Petition zur Tagesordnung übergegangenUeber eine Petition wegen angebliches Bevorzugung der

Kartoffelbrennereien vor den kleinen Getreidebrennereien
beantragt die Kommiſſion zur Tagesordnung überzugehen

Dazu iſt ein Antrag vom Abg Dr Marcour Ztr ge
ſtellt die Petitionen dem Reichkanzler zur thunlichſten Be
rückſichtigung bei der demnächſt zu erwartenden Abänderung
des Branntweinſteuergeſetzes zu überweiſen

Das Haus beſchließt nach dem Antrage der Kommiſſion
Ueber zwei weitere Petitionen wegen Rückerſtattung

von Zoll auf Kokosgarn und von Zoll auf Getreide geht das
Haus zur Tagesordnung über

Eine Petition bezüglich Mißſtände auf dem Gebiete des
Gaſtwirthsgewerbes wird dem Reichskanzler als Material
zu der beabſichtigten Abänderung der Gewerbeordnung überwieſen

Ein Reihe von Petitionen auf Abänderung des Alters
und Jnvaliditätsgeſetzes werden dem Reichskanzler als
Material für de Ausſicht ſtehende Reviſion dieſes Geſetzes
überwieſen

Verſchiedene Petitionen betreffs der Jnvalidenrente werden
dem Reichskanzler zur Kenntnißnahme überwieſen

Mehrere Petittonen auf Verbot der Vivifektion follen dem
Reichskanzler theils zur Erwägung überwieſen theils ſoll über
dieſelben zur Tagesordnung übergegangen werden Das Haus
beſchließt dieſem Antrage der Kommiſſion entſprechend

Darauf wird der Geſetzentwurf betreffend die Abzahlungs
geſchäfte in der Geſammtabſtimmung angenommen

Es folgt die Berathung des Antrags Graf Kanitz be
treffend den Einkauf und Verkauf des zum Verbrauch im deutſchen
Zol gebiet beſtimmten ausländiſchen Getreides 2e für Rechnung
des Reichs

Halle und Umgegend

Halle 14 April
ſFürſtliche Gäſte Wie ſchon geſtern kurz

mitgetheilt traf am Freitag nachmittag mit dem von Frank
furt a M 528 Uhr ankommenden fahrplanmäßigen Schnellzuge
das am 5 d in Stuttgart neuvermählte fürſtliche Paar Prinz
Johann Georg Herzog von Sachſen und Prinzeſſin
Jſabella Herzogin von Sachſen in Begleitung des perſön
lichen Adjutanten von Nöſtitz Wall witz ſowie der Ehren
dame Baronin von Fink und der Hofdame Frl von Plato
nebſt Dienerſchaft hier ein und ſtiegen im Hotel Stadt Hamburg
ab Heute morgen 855 Uhr erfolgt die Abreiſe mit Sonderzug nach
Dresden unterwegs wird das junge Paar vom ſächſiſchen Staats
miniſterium an der Landesgrenze bei Lützſcheng empfangen und
nach Dresden geleitet wo mittags der feierliche Einzug erfolgt

Kreistag des Sanlkreifes
Jn der geſtern unter Vorſitz des Herrn Landrath v Werder

ſtattgehabten Sitzung des Kreistages des Saalkreiſes
wurde zunächſt eine Gehaltsordnung für die Beamten
des Kreiſes feſtgeſetzt Der Kreistag hat bereits im Jahre
1892 beſchloſſen den Beamten des Kreiſes die Penſions
bverechtigung nach Maßgabe der für die Staatsbeamten

eltenden Vorſchriften zu verleihen und ſie in die Wittwen und
Vaiſenverſorgungsanſtalt der Provinz Sachſen einzukaufen Bei

dieſer Gelegenheit iſt das penſionsfäbige Einkommen des mit
Tantieme angeſtellten Kreiskommunal und Sparkaſſenrendanten
auf 5000 M feſtgeſetzt worden Bezüglich der anderen Beamten
fehlte bisher eine ſolche ausdrückliche Feſtſetzung Zur Ver
meidung von Zweifeln und im Jntereſſe der Beamten ſoll nach
dem Antrage des Kreis Ausſchuſſes eine Gehaltsordnung ein
geführt werden wie ſie für die Staatsbeamten und auch in ſehr
vielen Kreiſen bereits beſteht Der Kreis Ausſchuß ſchlägt fol
ende Sätze vor Klaſſe J Subalternbeamte Kreisausſchuß

ekretär Kreisſparkaſſen Controleur Anfangsgehalt 1800 M
ſteigend von 3 zu 3 Jahren um 200 M bis zum Höchſtgehalte
von 3000 Klaſſe II Unterbeamten Kreisboten Anfangs
gehalt 1000 M ſteigend von 3 zu 3 Jahren um 50 M bis zum
Höchſtbetrage von 1400 M Der Kreistag beſchloß demgemäß
und genehmigte gleichzeitig die Anrechnung eines Theiles der
bisherigen Dienſtzeit einzelner Beamten Dem Kreisboten Bart
muß wurde eine Remuneration für beſondere Leiſtungen und
Botendienſte auf eine fernere Reihe von bewilligt und
das Unterrichtshonorar für zwei die hieſige Taubſiummen Anſtalt
beſuchende Kinder auf die Kreiskommungalkaſſe übernommen
Dann nahm der Kreistag Kenntniß von der Mittheilung des

Kreis Ausſchuſſes von der Uebernahme der ünter
haltungskoſten für einige dem Kreiſe angehörige unver
mögende Geiſteskranke Ferner wurde die Uebernahme der
Unterhaltungskoſten für mehrere auf Grund des Geſetzes vom
II Juni 1891 in den Previnziol Anſtalten untergebrachte Jdioten
Evpilepliſche Taubſtumme und Blinde genehmigt und ans Anlaß
eines Spezialfalles der Kreis Ausſchuß ermächtigt Jdioten uſw
in Privatpflege zu geben und die Koſten auf die Krelskommnnal
kaſſe zu übernehmen wo das angängig und vortheilhaft erſcheint
Der Haushaltsplan der Kreiskommunglkaſſe für
1894/95 wurde in Einnahme und Ausnahme mit 293,577 M aus
laufend feſtgeſetzt Jn Einnahme haben die Ueberweiſungen aus
dem Ertrage der landwirthſchaftlichen Zölle lex Huene von
100,000 M im laufenden Rechnungsjahre auf 60,000 M herab

eſetzt werden müſſeu die Mindereinnahme iſt eine naturgemäße

Abg Graf Kanitz konſ erinnert daran daß Kaiſer
Wilhelm Jl einen Schutzzoll für die Landwirthſchaft für noth
wendig gehalten habe Aber jetzt ſei die Lage der Land
wirthſchaft noch viel ſchwieriger da die Preiſe noch mehr her
untergegangen und die Landwirthſchaft mehr belaſtet
ſei auch durch die ſozialpolitiſche Geſetzgebung als
früher Zurufe Grundſteuererlaß Dieſer Grundſteuererlaß
macht ſich gar nicht bemerkbar für den Landwirth
Am ſchlimmſten ſeien die Landwirthe im Oſten daran welchen
die ruſſiſchen Produkte aus erſter Hand Konkurrenz machten zu
einem Preiſe der noch unter dem Weltmarktpreis bliebe Die
Verſchuldungsſtatiſtik zeige daß die Verſchuldung des ländlichen
Grundbeſitzes in neuerer Zeit um viele Millionen gewachſen ſei
wobei dann noch der Werth des Grund und Bodens abnehme
Das ſei ein Zeichen des beginnenden Verfalls wie
auch das ſtatiſtiſche Bureau anerkenne Viele Grundſtücke
ſeien für Schulden gar nicht mehr aufnahmefähig
Die Landwirthe müßten jetzt vom Kapital zehren
da die Produktionskoſten höher ſeien als der Preis der Produlte
Dazu komme dann noch der Arbeitermangel Jm Oſten ſeiten
gerade Leute in kräftigem arbeitsfähigem Alter weniger ver
treten als in den großen Städten während die unproduktiven
Kräfte im Oſten mehr vertreten ſeien Wenn 1887 die Re
gierung es als ihre Aufgabe bezeichnet habe dem Niedergange
der Landwirthſchaft entgegenzutreten dann müſſe ſie das
jetzt erſt recht thun da jetzt die Landwirthſchaft noch
ſchlimmer daran ſei als damals Jn Frankreich ſei man mit
Zollerhöhungen vorgegangen das könne man bei uns nicht
da wir uns jetzt durch die Verträge auf 10 Jahre gebunden
haben Daß man jetzt dieſen Ankrag vorweg auf die Tages
ordnung geſetzt habe beweiſe daß man ihm eine Wichtigkeit
beimeſſe man wolle ihn möglichſt raſch todt machen
Daß man dieſen Antrag mit großer Majorität ablehnen werde
verdenke er dem Reichstage nicht da er die Tragweite deſſelben
noch garnicht überſehen könne Lachen links Der An
trag ſei nur ein Vorpoſtengefecht in der nächſten Seſſion
werde man weiter kämpfen Der Antrag bezwecke die Getreide
preiſe in einer die Produktionskoſten deckenden Höhe zu halten
und dadurch der Landwirthſchaft die nöthige Stetigkeit zu geben
Wenn man die Preiſe des Antrags für zu hoch halte ſo käme das
daher daß man ſie mit den jetzigen Preiſen vergleiche Dieſe
Preiſe ſeien aber nicht maßgebend da ſie viel zu niedrig ſeien
Man müſſe ſie mit den Preifen von 1850 1880 vergleichen
und dann ergebe ſich daß die Preiſe ſeines Antrags gar nicht ſo
exorbitante ſeien ſondern den damaligen Durchſchnittspreiſen bei
denen ſich Konſumenten und Prodnuzenten wohl befunden hätten
entſprächen Sache der künftigen Kommiſſionsberathung werde
es ſein dies näher zu Lachen links Die Arbeitslöhne
haben ſich im ganzen Land verbeſſert wenn alſo früher der
Konſument die höheren Getreidepreiſe habe zahlen können dann
könnte er es jetzt noch viel beſſer Der Antrag habe nicht
wie man ſage eine fozialiſtiſche Tendenz und ſei auch kein
Verſuch den Getreidehandel zn untergraben Auf
den Getreidehandel werde ſein Antrag ſo gut wie gar
nicht einwirken da doch das Reich auch werde
von Händlern kaufen müſſe denen dann noch vielleicht höhere
Preiſe gezahlt würden da das Reich doch koulant ſein wird
Allerdings wird der Terminhandel dann aufhören aber das ſei
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olge der weiteren Herabſetzung der Getreidezölle und nach An

kein Schade im Gegentheil Große Schwierigkeiten ſeien in
feinem Antrage nicht enthalten Lachen links während er auf
der anderen Seite günſtig wirke Er verbeſſere die Finanzen
des Reichs und das ſei ſehr wichtig da der Reichstag jetzt nach

u gehe und das Reich in einer wahrhaft troftloſen finanziellen
age zurücklaſſe da die Steuervorlagen nicht zu Stande kamen Wie

wolle man ſonſt den Reichsfinanzen aufhelfen Der Schatzfekretär
und der Finanzminiſter Dr Miquel Aha links müßten dochda auch Jugteiſen Ein ſo fetter Biſſen werde Herrn Miquel

ja ſo bald nicht mehr geboten Er müßte ja Zuruf desAbg Richter Der größte Eſel ſein Heiteteith nicht Miquel

ſein wenn er da nicht zugriffe Heiterkeit Der Antrag
zeige einen durchaus gangbaren Weg und ſei nicht unüberlegt
Die Landwirthſchaftskammern oder eine andere Organiſation
könne ihnen nichts nützen wenn nicht ein Mittel gefunden
werde die Preiſe über die Produktionskoſten zu heben
und das wolle ſein Antrag mit deſſen Einbringung er nur
ſeine Pflicht thue Daß man ihnen den Antrag ſchon jetzt
zu verhandeln geſtatte ſei ein taktiſcher Fehler ſeiner Gegner
geweſen er könne jetzt dem Lande zeigen daß ſeine Partei eine
e mtet ſei ihr gehöre die Zukunft Lebhafter Beifall
rechts

Abg Barth fr Vereinig bemerkt der Antrag habe ſür
ihn ein pſychologiſches Jntereſſe da er zeige wie weit
die Agrarier mit ihren Forderungen gingen Der Antrag
verſtoße gegen den Sinn des ruſſiſchen und der
anderen Handelsverträge und man könne nicht daran denken
in den nächſten 10 Jahren einen ſolchen Antrag anzu
nehmen Derſelbe wolle doch dem deutſchen Getreide einen
Vorſprung vor dem ausländiſchen Getreide geben der bei Roggen
über 100 und bei Weizen über 70 Mk betragen würde ie
Annahme des Antrags würde einen flagranten Vertragsbruch
bedenten und auch wenn der Reichstag ihn annehmen würde
könnte die Regierung ihm doch nicht zuſtimmen Derſelbe Antragſei in der ſangeſtſchen Kammer von einem Sozialiſten ge

ſtellt worden und von ſolchen unterftützt Darum könne man
wohl dem Antrag einen ſozialiſtiſchen Gedanken zutrauen Der
Antrag Kanitz ſtimme faſt wörtlich mit dem franzöſiſchen Antr
überein Abg Graf Kanitz Mein Antrag iſt viel älter Au
die Motivirung beider Anträge ſei in ſehr vielen Punkten faſt
gleich Zuruf rechts Das beweiſt nur die bezwingende Logik
Das beweiſe daß der Antrag Kanitz einen ſozialiſtiſchen Kern
habe Der franzöſiſche Antrag verlange aber konſequenter
Weiſe daß auch den ländlichen Arbeitern ein Minimallohn
gewährleiſtet werde Bei den Agrariern hier höre aber die
Konſequenz auf ſobald ſie ihr Schäfchen im Trockenen hätten
Ein großer Getreide Jmport Markt würde ſich gar nicht mehr
halten und entwickeln können wenn der Antrag angenommen
würde Aber man könne dieſen Antrag gar nicht ernſt nehmen
Der Antrag mache zum erſten Male den Verſuch für einen
beſtimmten Produzenkenkreis einen Mindeſtpreis zu garantirenauf Koſten der anderen Staatsbürger Daſſelbe könnten

dann aber auch alle anderen Produzenten verlangen
und ſie alle gewiſſermaßen zu Staatspenſionären machen und
man käme dann ſchließlich direkt in das ſozialiſtiſche Lager
Der Antrag könne außerdem nur erbitternd wirken da er den
armen Leuten große Laſten zu Gunſten einer immerhin doch
wohlhabenden Produzentenminorität auferlege Ein ſolcher
Antrag ſei ein großer taktiſcher Fehler und von vornherein
ſchon gerichtet

Sonnabend 12 Uhr Außerdem Geſetzentwurf zum

und Rechnungsſachen

ſicht des Kreis Ausſchuſſes iſt die eingeſtellte Summe der höchſte
Betrag auf welchen nach der gegenwärtigen Sachlage zu rechnen
iſt Dagegen haben ſich die Provinzialkoſten in Ausgabe aus den
bereits bekannten Urſachen von 35,734 M auf 56,000 M erböht
Die Weniger Einnahme auf der einen und die Mehr Ausgabe
auf der andern Seite geben dem neuen Haushaltsplan das Ge
präge Vom Rechnungsjahr 1895/96 ab wird der Kreistag mit
ganz anderen Verhältniſſen zu rechnen haben da dann die Ueber
weiſungen aus den landwirthſchaftlichen Zöllen ganz wegfallen
dagegen den Gemeinden die ſtaatliche Grund und Gebäude
ſowie die Gewerbeſtener überwieſen wird Die künftige Er
hebung der Kreisſteuern wird durch ein er zu regeln
ſein daſſelbe ſoll ſich nach Meinung des Kreis Ausſchuſſes mög
lichſt dem Maßſtabe anſchließen welcher für die Ordnung der
Gemeindeſteuern der Landgemeinden zur Anwendung gelangt
Sobald in letzterer Hinſicht Beſtimmungen getroffen ſind ſoll ein
Regulativentwurf zur Berathung gelangen Der Wegebau
fonds hat ſich durch Zuwendungen aus Zinsüberſchüſſen der
Kreisſparkaſſe von 40,000 M auf 70,000 M erhöht und wird
aus den Hinsüberſchüſſen des abgelaufenen Rechnungs
jahres wiederum einen Zuwachs von 34,000 Mark
erfahren Eine weitere günſtige Entwickelung der Kreisſparkaſſe
vorausgeſetzt ſcheint die Hoffnung berechtigt daß es möglich ſein
wird ohne Aufwendungen aus Kreisabgaben und ohne neue An
leihen nicht nur eine Beſſerung der Wege durchzuführen ſondern
vielleicht auch noch eine neue Kreischauſſee zu erbauen Auf An
trag des Hrn Amtsrath Meyer Rothenburg werden die zur
Unterhaltung der Wander Arbeitsſtätten in Wettin
und Löbejün eingeſtellten Mittel abgeſetzt Der Antragſteller
hat die Beobachtung gemacht daß dieſe Wander Arbeitsſtätten
die Vagabondage fördern indem Arbeitsſcheue von einer Arbeits
ſtätte zur andern gehend ſich immer im Kreiſe umhertreiben und
den Bewohnern zur Laſt fallen Auch einem Antrage des
Hrn Amtsvorſteher Stridde Giebichenſtein die Kreisſteuern
in Vierteljahrsraten zu erheben gab der Kreistag Folge Die
Rechnungen der Kreis Kommunalkaſſe für 1892/93 und der Spar
kaſſe für 1892 wurden abgenommen und den Rechnungslegern
Entlaſtung ertheilt Dann vollzog der Kreistag die Wahleines Civilmitgliedes der Kreis érſab Kom
miſſion und eines Taxators bei vorkommenden Flurſchäden
ſowie die Wahl der Ausſchüſſe zur Auswahl der Schöffen und
Geſchworenen bei den Amtsgerichten zu Halle Könnern Löbejün
Wettin und Alsleben Der Ausſchuß zur Erbauung einer
normalſpurigen Kleinbahn von Halle über Nietleben
Dölan Lieskau nach Schwittersdorf und Hettſtedt hat ſich
an den Kreiskommunalverband des Saalkreiſes mit der Bitte um
Betheiligung gewendet Mit Rückſicht darauf daß durch den
Bau dieſer Bahn die Ortſchaften des Saalkkeiſes Nietleben
Dölau und Lieskau einen Eiſenbahnanſchluß erlangen ünd
unter Berückſichtigung des Umſtandes daß der Saalkreis
für den Bau der Bahn von Könnern nach Trebitz
Bebitz und Bernburg den Betrag von rund 40,000 M
zum Ankauf des erfoxderlichen Grund und Bodens aufgewendet
hat ſchlägt der Kreisausſchuß vor ſich bei dem jetzt geplanten
Eiſenbahnbau ebenfalls und zwar mit 10,000 zu betheiligen
Es ſoll dies in der Weiſe geſchehen daß von den Fonds zur
Förderung des Kreis und Gemeindewegebaues 10,000 M in
Aktien oder den ſonſt gebildeten Antheilen der Geſellſchaft für den
Bou der Bahn angelegt werden Herr Baron v Bülow
Dieskau bittet an das Unternehmen ſo vorſichtig wie nur irgend
möglich heranzugehen Derartige Projekte würden vorausſichtlich
in nächſter Zeit wie Pilze aus der Erde wachſen zumeiſt von
den großen Bankiers gehegt welche die Kreiſe Gemeinden und
Korporationen zu verführen ſuchten ihr Geld in Kleinbahnen an

zulegen Jn der Hauptſache ſei ihm Redner das Vahnprojekt
von unterrichteter Seite lediglich als Aushilfe für Magiſtrat und

Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf

Schutze der Waarenbezeichnungen kleinere Vorlagen

Stadtverwaltung zu Halle bezeichnet welche ſich durch Erweiterung
der Hafenbahn für letztere den Verkehr ſchaffen wollte welcher
ſonſt nicht zu bekommen wäre Eine Vahn bis Schwittersdorf
würde rentabel ſein nicht aber eine ſolche bis Hettſtedt Der
Kreistag beſchloß ſich an dem Unternehmen mit 10,000 M zu
betheiligen die Summe aber nicht dem Wegebaufonds ſondern
dem Ueberſchuſſe der vorjährigen Rechnung zu entnehmen

Wnanron und Produkteonbertehte
Getreide

Hamvurg 13 April Weiron loco ruhig holeteiuisoher loco
neuer 136 139 Koggeu loco ruhig meckleuburgischer l1o000 neuer 124

130 russ loco ruhig 84 85 UHafor fest Gerste ruhig
Stettin 13 April wen loco fester 137,00 139, 0 per

April Mai 139,00 per Juni Juli 142,50 Koxgen loco ruhig 116
118 per April blai 119,00 per Juni Juli 123,00 Pomm Maler loco
136 144

Breslau 13 April Roggen per April 119 90 per April Mai 119
Wien 13 April Weizen per Erühjahr 7,64 G4 7,66 Br per Mai

Juni 7,66 Gd 7,08 Br per IIerbst 7,94 Od 7,96 Br Koggen per
Fröhjahr 6,16 Gd 6,18 Br per AMai Juni 6,22 Gd 6,24 Br Häaker
per Frühbjnhr 7,21 Gd 7,23 Br

Pest 13 April Weiren mait per Frühjahr 7,43 Gd 7,45 Br
per Herbst 7,69 6d 7,71 Br Hater per Frühjahr 7,30 Gd 32 Br

New Vork 13 April Telegr Anfangebearioht Weiten per
Juli 65

c ZuckoerHawburg 13 April Sehlussbericht Ruben Rohrnoxer I Pro
dankt Basis 869 Rendement neue UVsanoe trei an Bord Hamburg pr April
12,65 pr Mai 12,62 pr Aug ,80 pr Okt 12,30 Eehauptéet

Hamburg 13 April Bericht der Hamb Firma Joswieh u CompRüben Zuck er f Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Mai
12,62 per Okt 12,30 Behanptet

Lon don 13 April 96 Javazueker loco 15 ruhig Rüben Roh
zucker loco 12 ruhig Centriugal Cuba

Paris 13 April Schluesver KRohrzneker ruhig 88 loco 35,25
Weisser Zucker runig Nr 3 per 190 kg per April 37,37 per Mai
37,37 per Mai Aug 37,37 per Okt Jan 35,00

Kaß ee
Hamburg 13 April Kallee fest Vmsatz 2500 Sack
Hamvurg 13 April Bericht der IIamb Firma Joswich u Comp

Kaffee gond average Santos per April 83 per Mni 84 per Seps
79 r Dez 74 Ruhbur Art Nachmittagsberieht Good average Santos
r April 83 r Mai 84 pr Sept 79 pr Dez 74 Ruhign 2 on April wen 6 wuür Bericht der Hamb Virma

Jos wich u Comp Kalſee good average Santos per Mai 84 per Sept
79 per Dez 74 Behauptetm s r d a m 13 April Java Kaffee good ordjnary 52

Havre 13 April Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Zſegler Co Kallee good avernge Santos per
April 103,25 rer Mai 103,00 rer Sept 98,25 Ruhig

Spiritus
8Stetitin 13 April Spiritus loco matter mit 70 M Kongumeteuer

28,80 per April Alai 29,30 por Aug Sept 31,19Hamburg 13 April Spimtus stilt per April blai 189 Br per
Mai Juni 19 Br per Juni ult 19 Br per Juli Aug I9 Br

Breoslau 13 April Spiritns per 100 I 10 e 20 Vor
brauchenbgaben per April 47,60 do do 70 Al Verbrauchaabgaben perApril 27,05 do do

PFoson 13 April Spiritue loco ohne Fass 500r 46,9 do loco
ohne Fass I00r 27,40 Stil

Nordhausen 13 April Privatnotirung Branntwein 459 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 57,50 59,50 4 desgl 52,80 1,50

Farie 13 April Schlussber Spiritus lest ger April 86,265
per Mai 26,50 per Mai Aug 37,00 ver Sept Dez 3,2

SAmerelen
Petersburg 13 April Hant loco 44,00 Leinsaat loco 13,75
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othoekken
adt und Land Grundſtücke

n S
werden durch uns unter

den eonlanteſten Bedingungen
vermittelt

Darleihererhalten koſtenlos in Hypotheken Angelegenheiten
chte ſachgemäſte Auskunftlede ar e häh Gelder werden

theken koſtenfreiwiedäſidete ahelen

Dupuis Ia mulKek und Hyvpotheken GeſchäftVor Be Leipzigerſtraße d

MAerztlich Kaiſernährzwiebnachk empfohlen
Uebertrifft an Nährwerth und Geſchmack alle bisherigen Fabrikate daher

jeder Mutter zu empfehlen Der Zwieback iſt ein leicht verdauliches Gebäck
und iſt für Geſunde und Kranke ein vorzügliches Nahrungsmittel Er bildet
den Kindern ſtarken Knochenbau geſundes Blut und ſchühzt vor Kinderkrank
beiten regelt den Stuhlgang und pflegt die Verdaunngsorgane Zu haben in
Packeten 10 20 und 30 4 bei

G Schimpf Große Ulrichſtraße 53
Prima Rafſiabaſt und Cocosfgſerſtricke
Garl Schumann Gr Steinſtr 30 r

Georg Coste LncKfabrilz iel
Inglischer Berntein
Pusshoden Glanzlack

mit Farbe über Nacht trocknend nicht
nachklebend concurrenzlos über
aus haltbar

Streichfertig in Patentdosen Man h
Schutzmarke die auf jeder Dose vermerkt ist Allein zu

haben in Halle nur bei Alb Schlüter Nachff Gr Steinstrasse 6
A Steinbach Königstrasse 15 Ernst Walter Phönix
Geiststrasse 64

W

Drogerie

Ueber die P Kneifel ſche
II

Für Haarleidende giebt es kein Mittel welches für das Haar ſo ſtärkend
reinigend und erhaltend wirkt und wo noch die n vor
handen man leſe die Zeugniſſe ſelbſt bis zu jugendlicher Fülle vermehrt wie
dieſes althewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Kosmeticum Pomaden
u dgl ſind hierbei gänzl nutzlos Obige Tinkt iſt amtl geprüfe Jn

alle nur echt b A Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 I Waltsgott
r Ulrichſtr 29 u F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 u 2 Mk

P P VEinem hohen el a e
ſowie einem geehrten

kuhhne
S und eUmgegend

die ergebene Anzeige daß ich

Donnerstag den 12 d Mts
mit meinen 4 Transport

50 Stück hochedler ungariſcher
Geſtütspferde

Paar Gold und Dunkelfüchſe
Rappen

und zwar

ſehr ſchöne Schimmel
Dunkelbranne

v o d

Hellbranne
einige ſehr gute Einſpänner u f weingetroffen t und dieſelben

bei bekaunter Reellität und zu ſoliden
Preiſen zum Verkauf halte

e osef Rosenfeoleck
aus Ungarn

CieJeuhere Halleſche Straße 2 Chauſſeehaus Deutſcher Zof

G Eine große Auslvahl
J D äniſcher Arbeitspferde

I ſteht preiswerth zum Verkauf
Ia yrütz Magdeburgerſtr g

Bedeutendo Preis Ermässigung
Oxfordshire Down Stamwsechäferei

d t 4Berkshire Schweinezucht
Gr Mahner Poſt und Bahn Salzgitter

Der diesjährige e e Bock Verknuf
ſelten ſchöner kräftiger Thiere mit vorzüg
lichen Dunkelgeſichtern zum Ansnahms

e preis von 100 180 Wark beginnt am
a April er Wagen bei Anmeldung auf

Bahnhof Salzgitter event Ringelheim
Th Less mann ar

Albin I

Reine kräftige Rheinweine
verſende in Gebinden zu 50 60 70 Pf
und höher in Flaſchen zu 65 75 85
100 Pf und höher einſchl Flaſche und
Verpack Probefäßchen v 25 Liter an
Probekiſten auch ſortirt v 12 Flaſchen an
unter Nachnahme

Carl Brück Weingroßhandlung
Kreuznach Rheinpreußen ad

ecieſges Roggenbrod
Thüringer Landbrod Rheiniſches
Schwarzbrod tägl friſche Pfann
kuchen hochfeines Frühſtück wohl
r Kuchen und Tafelgeäcke Sonntags Speckknuchen ferner
die anerkannt vorzügl gebrannten
Kaffees der Herren Fr Heusel

Hänert empfiehlt

e IIIIIIIIIäBernburgerſtr 21 und Nicolagiſtr 12

e80ee 53 mNestle s Kindermehl
Büchſe 1,30 bei 3 B 25 S

Georg Zeising Kleinſchmieden

Kirſchſaft
Himbeerſaft
Johannisbeerſaft

mit feinſtem Raffinade eingekocht empf
Otto Thieme Geiſtſtr 11

Prima Malzkeime
in Ladnugen und einzelnen Centnern

offerirt P Karbaum rHalle a/S Domplatz 2
Lieben Sie

einen ſchönen weißen zarten Teint ſo
waſchen Sie ſich täglich mit

uVergwang s LilienmilchSeife
von Bergmann Co in Dresden Rade
beul Schutzmarke Zwei Bergmänner
Beſtes Mittel gegen Sommerſproſſen
ſowie alle Hautunreinigkeiten à Stück

50 9 bei Helinbold Co
Leipzigerſtraße 104 2

Apotheker Berger s
Speeialität beſeitigt in wenigen
Tagen ſicher

ühnerangeni 4 Horn haut en d
geſahrlos Flaſche mit Pinſel 60 9 bei

I Waltsgott 2Aetznatron
zum Seifekochen empfehlen in nur
ſtärkſter und ſtets friſcher Waare nebſt
Gebrauchsanweiſung

Helmbold Comp
Leipzigerſtraſze 104 d

O SS

w S5 S
3 5 o S8D a 2 SS r

h v C 2 77r 232

cS a s 7d Sz S z

ca 7
in feinen

Parfümerien v Droguerien

Hier zu haben bei Carl Saal z
Ranniſcheſtr, Jul Iühbner Leip
zigerſtr P Richter Leipzigerſtr
Gust Rühlemann Könmſgplatz
Th Stadle Königſtr Ernst John
Geiſtſtr, Gebr Kircheisen Flei
ſcherg Geschw Ising Geiſtſtr
Emma Sehultz Alte Promengade
A Thomas Steinweg Alb Sechlü
ter Naehf Gr Steinſtr C Kai
ser Drog Gebr Mulertt Große
Klausſtraße Aug Nauendorf
Reilſtraße 131 Ernst Jentzseh
Ernst Beyer

Apotheker Benemann s
Dinamantkitt kittet dauerhaft Glas
Porzellan Steingut Meerschaum Mar

mor Tr Achat Alabaster Bern
utein à I 50 4 bei rAlbin HentzeSchmeerstrasse 24

Apotheker Benemann s

Reſtitutions Fluid
iſt gegen Verrenkungen Sehnen
lahmheiten e bei Pferden Rind
vieh e das vorzüglichſte Mittel
à Fl 1,50 u 3 General Depot bei
Alhbin IIentze Schmeerſtr 24

Ohin Haarfärbemittel
färbt ſofort echt in blond braun u ſchwarz

à Flacon 1,25 und 2,50
Enthaa rungsmittel

Bergmann Co
Niederlage nur allein bei rlentze Schmeerſtr 24

oArnica Haaröl
iſt das wirkſamſte und unſchädlichſte
in tauſenden von Fällen bewährte Haus
mittel gegen Haaransfall u Schup
penbildung Flaſchen à 75 n 50
bei M Waltsgott Helmbold

Co u Alb Schlüters b Nehf

r

Garantirt reines Roggenbrod
nur von ſelbſtgemahlenem van ganzJ im Geſchmack I u II Sorte
J annt billigen Preiſen desgleichen

eizenſchrotbrod nach Prof Gra

ham empfiehlt rdie Weher ſche Bäckerei
Steinweg 49

e

neneHannorersehe

H BAHLSEN

O Hänels Schwarzbrod
bietet vollſtändigen Erſatz für Haus

backenbrod
1 Sorte 5 h Pfund für 50 Pfg
2 Sorte 6 Pfund für 50 Pfg

zu haben in meinen Geſchäften
Geiſtſtraße Nr 46
Karlſtraſze Nr 1

Doppelbierärztlich empfohlen für Weagenkranke

Reconvalescenten in Faß u Flaſchen
empfiehlt H Müller Wwe

Schwemmbrauerei r
Weiſtbier und Weizenlagerbier

beſte Qualität in Faß n Flaſchen empf

I Müller WeSchwemmbranuerei r

Mehlreiche Rartoffeln
blaßrothe und weiße ſür Wiederver
käufer billiger Mittelſtr 4 r

Cognac

III

übertrifft jedes andere Fabrikat
Schon für 2,00 u 2,50 pro Liter
bekommt man eine hochſeine Waare
Gebrüder Kopf Halle a S

5 verkaufe aufar Seht nHöhenboden gewachſene blane Rieſen
kartoffel 100 kg 5 1000 kgS 45 5000 kg 200 10,000 kg

350 ab Station Schladen aä
O to Brenstedt Schladen Harz

Feinſter
Blüthen Hlonig Syrup

in 1 Ka Büchſen à 70 Pfg incl
J II Keil Nachf

Gr Klausſtr 38 ſr
Einen Poſten gelbe Oberndorfer
EFutterrübenkerue

haben noch abzugeben
Gebr v Rauchhaupt

Freyburg Unſtrut

Otto Thieme
HMaile g S

Geiſtſtraße 11
e

ar

empfiehlt

ſeinen hoch
feinen nur aus

reifem Tafelobſt
hergeſtellten

Aepfelwein

Verkauf in Flaſchen zu Original

preiſen auch bei den Herren
Herm Hartick Leipziger
ſtraße und Wilh Lärm
Friedrichplatz r

Flalchenbiere
Culmbacher Exporkbier

18 Sperialität ſehr ſchwer

S

O El Amperial leichter
18 Fl 77 Thomasbrät15 Fl cht Pilſener
30 Fl Riebech ſches Lagerbier

20 Fl Grätzer Geſundheitsbier
8 Fl Engliſch Porter

8 I Pale Ale30 Fl Der Ritterguts Goſe
40 Fl Weißbier
40 Fl Weizenbier 8liefere für 3,0 in frei Haus

Wiederverkäufern Fabrikskantinen Pen
ſionshaltern c Vorzugspreiſe

Adolph KeilFernſpr 331 Gr Brauhausſtr 14

trockenes kiefernes
in etarken Kloben

offeriet billigsl
MGaßteinste l

Mehr als 15,000
Nummern enthaſten Meine

Cataloge über
Muſtkinſtrumente u Noten
aller Art Verſandt gratis franko

Paul Pfretzschner
Markueukirchen 11 in S ad

W 1000 tnde
Packetadreſſen M 277Ouart Couverts 240aeturen Bogen f Poſtpap II

echnungen Bog
Poſtkarten auf fein Carton
Briefpapier car h Bag 9
Mittheilung Bogenf Poſt 5,Copirbüch 1000 Bl ſehr gut 40
alles m Firma mehrere 1000 billiger
Frachtbriefe Wechſel e Ia Waare bei
L Keseberg Kgl Hofl Hofgeis
mar Muſter fre adW Tapeten

Naturell Tapeten von 10 an
Gold Tapeten 20 anGlanz Taveten 30 anin den ſchönſten neueſten Muſtern
Muſterkarten überallhin franco

Gebrüder Ziegler
in Minden in Weſtfalen

Ein Federrollwagen ein u zweiſpännig zu fahren Preſchwagen ohne
Federn ein und zweiſpännige gut er
haltene Kutſchgeſchirre zu verkaufen

Magdeburgerſtraſte 52 r
Ein neuer Preſchwagen Hinter

lader mit Patentachſen ein und zwei
ſpännig zu fehren ſteht zu verkaufen
beim Schmiedemeiſter Wetcekert

Giebichenſtein

Nur ein Verſuch d

wird jeder De daßkeine billiger und reeller
alte ollſachen zu Kleider
ſtoffen c umarbeitet als die
Thüringer Wollwaaren
Jnduſtrie Worbis

Annahmeſtelle und Muſter
lager in Halle a/S bei Frau
L Querſurth Südſtr 2
2 Treppen Dieſe Annahme
ſtelle hat mit der parterre be
findlich nichts gemein

n

Möbel nen und gebrancht
aller Art kanft man am billigſten
Leipzigerſtr 94 Kathes Hof
Pianino gebraucht aber ſehr gut

gehalten verkauft ſehr
billig auch auf Theilzahlung

B Döll An der Univerſität 1
Größtes Lager aller Arten

Pökkcherwagren
G Zander Gr Klansſtraſje 12

rdbohrzeng
X eiſerne Pumbve verkauſt
X Stoebe Krauſenſtraſte 15 s
Dampfmaschinen

Dampſkessel Locomobilen
Pumpen Gasmotore Pulso
meter TransmissionstheileRohre Bassäns u ſ w verk ſ bill

I Schreiber Juni
Götheſtr 1/3 dicht bei der Wuchererſtr

Pol Kaſfee allen
des Vereins für Volkswohl
I am Leipziger Thurme

II alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV Jm Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

Alle vier ſind geöffnet von fräß
16 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee

Wilch aleiſchbrühe
elterwaſſer
imongadein IV auch Suppe zu 10 4

Marken zu 5 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an eignenund in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen ſowie
bei Herrn Kanfmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Geiſtſtraße 21 und
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

ie Verwaltung der

zu b 4

Volks affeeeHallen I I II
u IV



KRothe i Loos
Ziehung 18 20 April

Hanptgew 50000 20000 etc Hauptgew
iginal Loofe à 3 Antheile I 1,75 1 h 50 4Dria n e m 5 Porto und Liſte 50 à extra ad

Peter Loecwe
S Bankgeſchäft Berlin W Mohrenſtr 42

Telegr Adr Glück peter Berlin

XIX Stetthner Equipagen und Pferde Verloosung
Ziehung am 8 Mai 1894 2912 Gewinne im Werthe von 240000 Haupt
S pie 16 Equipagen und 200 Pferde Original Looſe 1 Porto u Liſte

Grosse S Marienburger Geld Loitterle Ziehung am 21 und
22 Juni 1894 Zur Verlooſung gelangen ausſchließlich baare Geldgewinne
zahlbar in Berlin Danzig oder Hamburg 1 Gewinn à 90,000 30,000
15,000 2 Gewinne à 6000 5 à 3000 12 à 1500 u ſ w

Looſe à 3 4 Porto und Liſte 30 vorräthig bei
Markt 24 Otto Hendel Sortiment h

Rothe Kreuz Lotterie
Ziehnng beſtimmt 18 19 u 20 Avril er ad

Vanptgewinne 50000 20000 10000 Mk baar
Hriginallooſe à 3 Mk Porto u Tiſte 30 Pf upſieblt

J Iienhardt Berlin 0 Bir 4h

Sohlurick s Wasserheilanstalt
Halle a Hochſtraſte Nr 17 Fernſprecher 696

Endſtation der elektr Stadtbahn Steinweg

Berathung in allen Krankhreitsfällen
Sprechſtunden Il u 5 Uhr auch ſonſt wenn zu Hauſe anweſend

Raſſagen Dampf u Wanneubäder ſeder Artin der Zeit o 7 nur en z 8 Uhr r er axt bis
2 Uhr nachmittags Nachweislich viele günſtige Heilerfolge

Renopation und Conlervalion
aller Arten von Gemäilden

Kupferſtich Bleichanſtalt

on rel enning BupurisKunſtmaler und Kunſttaxatör
Halle Saale Ateliers am Lahnhof Ar 4

Tann nterricatMein Sommer Curſus Privat Cirkel beginnt Dienstag den
24 d Mts im Etabliſſement Rosenthal s Gefl Anmeldungen erbittet
Alul Fröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 III Neuer Marktplatz s

r 3Tanz UnterrichtMein neuer Cursus beginnt Mitte April Mässiges Honorar Unter
richt gründlich Anmeldungen nehme gern entgegen s

I Weber Ulrichs II allen Gr Ulrichstr 57

HPftr HausGünther Voltemeyer Zur last bei Hamehn
Spinnerei Weberei und Färberei

p b ik zur Vmarbeitung alter Wollsachenar zu geschmackvollen waschechten
Kleiderstoffen Buxkin Portièren Teppichen

Läufern Schlaf und Pferdedecken ete
Annahme und Musterlager bei

A Harsch Halle aLeipzigerstrasse 26
RKunmnstfärberet und ehem Waschanstalt r

z h l eFarben Leime Pinsel
in nur guken Qualitäten offerirt in größter Auswahl zu billigſten Preiſen ſr

O Mais er Schmeerſtr 13
R irnmniee a

werden in meiner Firnißfabrik Firma Fritſch Schmidt S Ca aus beſtem
holländiſchen Leinöl gekocht und offerirs dieſe ſowie meine durch Dampf ge
er e un unter Garantie der Güte und Haltbarkeit zu billigſten

eu MeinBernstein Fussbhoden Glanzlack
hell mittelz dunkelbraun grau

in Patenthüchſen von 1 Kilo Verkanfspreis 2 Mark verbindet mit ſchneller
Trockenkraft einen dauerhaſten ſchön glänzenden Anſtrich

C I aiser Drogenhandlg Schmeerſtr 13

FußbodenHnſtrich
Bernsteinlack mit Farbe

Derſelbe trocknet übera Pinnt 25 fet btr Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

rE Walthers VachfolgeMoritzzwitnger I Steintveg 26

h
empfiehlt und versendet

Grosse Bonner Lotterie
Ziehung unwiderruflich S Mat 1804

Hauptgewinne 20 000 10 000 5000 ete baar ohne Abzu
Originalloose 4 MK 11 Loose 10 Mhk, Porto und Lhte 30 Pfg

S
z

mit dem Allein Verkauf der Loose betraute Bankgeschüft

2

zum

Funlüenes Goldfbhergie e Cölna Rhei

Maschinenfabrik u Bisengiesserei

III
Selbstthätige Condensatoren

Halle g

baut seit 30 Jahren als Specialität

in bewährten practischen Constructionen 2

Niederschlagen des Retourdampfes bei Dampfpumpen
20 4000 Brennmaterialersparniss s

W 2 lionen
51MNillion 500 000 400,000
200,000 100,000 u s w in Allem

600,000 Gew mit90 Müllüonen Francs
sind zu gewinnen mit ad

1 BRarletia Gold Loos
IFreiburger Präm Loos1 Mailländer Loos
Jäbrl 10 Ziehungen Listen gratis

Nächte Zieh 16 April

z

2

a

e

en Jedes Loos gewinnt
2 W Kein Verlust der Einlage
S Monatliche Abzahlung für obige
S 3 Original Loose nur 5,50 M

9

S
c

2

z

Bankhaus J Scholl
Berlin Niederschönhansen
Loose zur grossen Geld

Lotterie à 60 Mk Haupt
gewinn 50,000 Mk banr

orto und Liste 25 Pfg extra
Ankauf gesetzl erlaubt

Rothe
Kreuz
Lotterie

Tiehung 18 bis 20 Aprni 1891

Originalloose d 3 Porto u Liste 30
Antheile t A 75 M I

l H M 9led 10sehh net
Baar
ohne Abzug

auszahlbar

160 000
351200060 60000,45060
30000 13000 Mark usw

sind die Haupttreffer von

12 Sorienloosen
welche in d nüchsten Zziehnngen
bestimmt gewinnen müssen Im
Ganzen 43585 Loose mit 43585
Gewinnen im Gesamthetrage von

ca 7 Flillionen Mk
Jährlich I2Ziehungen jeden Monat
1 Ziehung Nüäüchsto Zieh I Mni
Jeden Monat 1 gieh Trelfor
Jedes dieser Loose mnss inner

5 halb eines Jahres mit 1 Gewinn
S gezogen werden also muss jeder

Spieler 12mal i Jahr gewinnen
S Noo Antheil an allen 12 Original
S Loosen kostet pro Ziehung 4

m iſo 8 M ad13 Porto 20 Pf Listen gratis
Geft Aufträge erbitte baldigst

Bankhaus J Scholl
Berlin Niederschönhansen

Auch sind obige Loose d J Scholl
Neustrelſtz Zierkw 57 2 beziehen
12 Beiträge s im Jahre zu entricht

Gesetzheh erlaubt
Dresden Seeſtr 5 Hamburg Burſtah 23

Berlin Rckhe Leipziger
Kommandantenstr

a

2

S

2

2
5

S
5

billigst streng reell sorgfaltig

Dr J Schanz Co
O Vergünattgungenwie von beiner Sie J

An und Verkauf von Erfladungon

Peter R Uhlmann
Sternſtraße 9 ad

nernunEnglif und franzd ſche on
verſationszirkel

E Brüstleingeprüfte Lehrerin Karlſtr 25 II

Bertha Sachs e
jetzt nur Brüderſtr 2 II

Prelſe ſolid elegante AusführungLernende für kurze den w grdl ausgeb

i o

S
T

waren 90,000 20 000

Für Hausfrauen
Alte Wollfachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Kleider Unter

rock und Mantelſtoffen Damentuchen Buckskin Portièren Schlaf und
Teppichdecken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeitet durch
K Eiehmann Ballenſtedt a S

Annghumeſtelle und Muſterlager für Halle a/S bei Klauss
früher H FIochau Gr Ulrichſtraße 47 und Frau L Querſurih

Südſtraſze 2 2 Treppen r
ſt Co jalle g J
empfehlen als Specialität

Ha und
Petroleum NMotoren

Billigſte beſte u zuverkäſſigſte
Betriebökraft

für die
Klein Jnduſtrie

Billige Preiſe bei eoulanten Zahlungsbedingungen

W Herr b

J 4 dLebensvervicher Gevellschaſt in Leipzig
alte Leipziger anf Gegenſeiligſeit gegründetk 1830 e

Verſicherungsbeſtand

600900 Perſonen und 411 Millionen Mark Verſicherungsſumme
Vermögen 116 Millionen Mark

Gezahlte Verſicherungsſummen 80 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1894

42 der ordentlichen Jahresbeiträge
Die Lebensberſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ſten Verſicherungsbedingungen Nnaufechtbarkeit fünffähriger Policen
eine der gröſtten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Neberſchüſſe fallen bei ihr den Verficherten zu Nähere
Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

Genueral Agenten

Dur purüs G Talaeu e Halle
JObere Leipzigerſtraſſe

7

Amzugsgelegenheit
Ladung wird geſucht

für einen Wagen von Halle a S nach T gzvers

r 2 9 r 59 rDunſſeldorf

Berlin lsgiberes be Otto Kaestner Go Halle a
Geea e aaaaa a,àcc Sb66 GC0 6bSSr1cſpgogggaasseoeaees

Geschiäſts Eröſſmunmg
Einem geehrten Publikum von Trotha und Umgegend die er

gebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage hier am Kaffee Garten die
Gärtuerei übernommen habe

Jch halte mich dem geehrten Publikum zu allen in das Fach ſchla
genden Arbeiten ſowie Blumenbinderei bei geſchmackvollſter Aus
führung und billigſter Preisſtellung auf s Beſte empfohlen und zeichne

rotha d b Hochachtungsvollüller Handelsgärtner

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grrumn W alch Rathhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter
waaren zu billigſten Preiſen Durch Erſparnung hoher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeits und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte eompl Zimmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen le
Kein Taden nur Rathhansſtraße 6 iceneier

ige Bad var V ter 22 empfehlen wir diermit
friſchgehrannten Graukalß in Skücken

à Mk 0,70 pro Centner Scheffel ab WerkV Roth s Dampfziegelei und Cementfabrit
CönnernSagleſtrecke Fernſpr 138 Die Direection Otto Demme



S

ZHarſeita 100 Tire Loos

Berliner Börse vom 13 April
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutsohe Fonds u ha Mlosco Rjäsan
Bad Sianis Kis Anl
Bairische Anleihe
Braunschw 20 Thlr r
Köln Aind Pr Anth
Hamh 50 Thlr ILoose 3
Meininger 7 Loose
Oldenb 40 Thlr I oose

Ausläudische Fonds

9

3

3

07 100ior 307

129 10b
25 40

Freiburger 15 Fr Loose
Muailindſerl0Iire I oose
AMAexikanver Anl à 100

do à 20Oesterr 1860 er oose
Rumän 5 Anl 81 d
R Präm Anl 1864
do do 16866

Türkische Anleihe
do Administr
do 400 Fres I oose

Ungarische Gold A
do Grundentl Obl

Deutsche HKypoth Pfaundhbriefe
101 on

98,600
Anhalt Dessaner Plädhbr
G Or K B IV r 110

do V rz 100do VI rz 100do VII unkb b 1903
Deuts Grundsch Ohbl
do do V VIDeuts IIyp Pläbr

Hamb IIyp rab à 100
do unkdhb bis 1900

e Hyp r Bank
0Meininger u Pfdb

do II unkdb bis1900
do Iräm Plfdbr

Nordd Or Cred Pldb
Fonmnu Ilyp B III IV

neue rz 100
do VI b 1900 nukP B C Pfd I II r T10

do III V u VI r 100
do X III rz 100Pr Centrb Pfdb rz 100

do do 1890do doPr p A B VII XII
do do XV XVIIIPr Hp Gs Cert
do do 1905Pr Hp V A Gs Cert

D

39,105
30,50B
14,74b2
61,25 h
62 ,25b2

145,60b2
102,25
166 90b152 006

97,40b26
103,2044
102 00ba

4

S 95,090
102,5600
103,00ba6
101,00 b
102,90b26
102,90 be
102,000
103,0 ba
101,60

101,256
103,000
127,756
100,90be6

101 106
102,2 ba
114,000
107,900
103,250
103,70b26
103 60ba

97 10ba6

101,000
103,20ba6

101,7062
102,906

3 96,750

Risenbahn Stamm Aktien
Buschtiehrader B 10

5Halberst Blankenb
Ital Meridional Eb
Jura Simpl kv Westh

Deutsche Visenb St

7

0

230,750
108,75 h
107,00b2

71,00bz6

Prior
Breslau Warschau t
Dortmund Gronau E
Marienb Alluwkaw
Ostpreuss Südbahn
Sanfbain
Weimuar Oera R

4 21
s

z
32

22,00beB
117,2562
114,50b2106 50b2B

93,25b26

Aualä und Bisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

r lRjaschk MAlorezansk

WCounsolidat Bergw O

Mosco Smolensk
Rjäsan Koslow

4

5

4

5

Rybinsk Bologoye 5
Russ, Südwesthahn 4
TFranskaukasische 3
Warschan Wiener 10er 4
Windikawkns Oblig 4
AManitoba rz 1933 4
Northern ne I bis1921 6

do II 1033 6do III rz 1937 6do

Louis u S Fr rz 1931 6
do do do 55

e

99,300
103 70 h

98,50h20
103,6060
98 60b20
99,900
84 ,250

101 con
99,690

97,500
109,86

34,3206

,50
32,000
96,25h2
82 19b2

Angntolische

Portux Fisenb O 18961

do 1889 aSer b i IIyp O A 5
do lit B 5

91,300
50,00ba0
30,600
66 2562
56 00b2

Baunk Aktien

Berliner Handels Ges 6
öln W u Komm 5Cob Goth Kredit Ges 8

Danziger rivatbank 7

Essener Kredit 7
Hamburg r Bl stlamb Com u Disc B 4
Königsberg Vereinsb 4Leipriger n v
Lübecker Kommerzh

Bank d Berl Kassenv 4 129 90b20
136 ,4962

97,00ba0
93,50 h

140 006
Deutsche Grundschulcd 6 119,25bz0

142,350
105 106
100,250132 750

119 100
Nordd Grund Kredit 95 75b20

Industrie Aktien

A G k Anilinfahr 10
Archimedes
Bauges Berl Charlbg 7,8
do I Wilmersd T G 5
BuzarOmnibus Gesellseiati n
Braunschweiger duteButzke Meiner 4
Charlottb Wasserwerk 9
Chem Vabr Schering 19
Dessauer Gas 10Elberfeld Farbenkahbr 18
Erdmannsdort Spinn 5
Harburg Wien Gummi 25
Keyling Th Eiseng 5

reIn Veloce Ital D 5Ludw Löwo Co s
Mälzerei Wrede 3
Magdeburger Baubnnk 2
Neuroder Kunstanstalt 5
Nordd Eiswerke 3
t 4
Pflerdebhuahu Breslauer 7
Sicemens Glas Industr
Ver Köln Kottw Pulv 11
Wilhelmshütte
Zuekerſabr Fraustndt 7

178,000
90,75b20

800h0
13656

226,90128 00 b
164,7

177,00b2
286,00532
177807

263,2562
96,80 ha

390 10b26
118,00626

140062
68,750

278,25b20
71,250

71,90
116,75526

132,12
163,6006

161,60 h
60,90 h

125,50620

Bergwerks u Hütten Ges
Anhalter Kohlenwerke 4
Baroper Walzwerk
Berzelius

Consol Ala rie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkirch Gussstahl
Georg Marien St A

do St PrHarzer Eisenw konv
do do St PrHugo Bergwerk

InowWrazlaw Steinsalzb
Kattowitzer
Köuigiu Alaricnhütte
König Wilhelm eonyv

do St PrLeopoldsgrub EäderitzRheinische Stahl Lit C l

a 64,00b20
121,60b26
161,0060

39,75b20
156,590

64,500
72,759

6,00B
25,006

141,900
43,75b20

137 ,25hb20
61,00 ba

109,20b20

80,50b2
152,00 b

Oblig v Indust u Bergw Goesu
Allg Elektr Gesellsch 49
Aschersleb Kaliwerke 5
Bochumer Gussstahl 4
Dessuuer Gas 4
Dortmunder Union 5
Gr Berl Pferdeb I u II 4
Hamb Packetfahrt 4

104,6068 ILaurahütte 4
6Naphta Obligationen

103,80 INorddeutscher Lloyd 4
berschl Eisen Ind 4

v Tiele Winkler 498 8020 Westf Gruben Verein 5

Dagnr Ouliz gar 5Hnl Meridionaux 7 e 106 89b2
o Mittelmeerb stfr 52 79,0062
Meutsche Risenb Prior Oblig

un udw 75 76 76 Io3 305do V 1890 99750Ostpreuss Südbahn z 101,3062
Saalbahn 2 97,100
Weimar Geraer 4Werrabahn 4 1101,506
Risenbl Prior Obligationen

Ial Eis Obl v St gar 3 48,70B
do Aittelmeerb stfr 4 82,25626
Lemberg Czernowitzer 4 92 700
Oest Fr Stnuteb alte 3 687,1060do icrginsungen 3

do Gold Pr 4 101,800
Oeszterr ILokalbahn 4 1101,000

do Nordwestbehn 5 1105,250
Sücdlöster Buhn lLomb s 62,80be

do Oblivationen 5 103 40b2
Ungar Nordostbuhn 5

do do Gold O 4do Eiscub Silb A a
Iwangorod Dombr gar 4
Kosi Woroneseh Obl 4 97 406
K Chark Asow Obl 4 97 b
Kurek Kiew 4
Mosco Kursk e 94,75b2 IZoologischer Garten 5

Leipziger Börse 13 April

Div Bank u Kredit Akt
AUg D Kr A Lpe

5 Dresdener Bank
atheer Privathb

6 Suipreer Bank
6 s Bank6 e

Dir u r und

Zt 413 Suche Rent, Am 2228 87,7003 do 1000 67760
3 do 500 67,706Thlr

Staatsnnl 16855 10063,509
ar do 67 kv 490 6500 100,3 bzB
g i Landrentenbr 1500 87,806
Div Bisen b Stamm AKt
9 Altenburg Zeitz 168,606
20 Aussig Tepl 500 fl 323,59620
7 Böhm Westb 500 194,500

820 Buschtehrad Iät S 225,000
10 do do B 230,50b20rot Galiz Ludw B 104,765B
G Graz Kötlach 127,00B
0 Saalbahn 34,90Bo Weimar Gers 17,008
o Werrabahn 9,00B
Div Disenhb St Akt

Se Altenburg Zeitz 177,75B
Dux Bodeonb Int A 114,900u do do B 114,090

rior

175 10b20

142,75b20
114,250
132,056
119,250

Zt U4 Alausk Gow 18821 6500
e

4 do Em 1875
4 L pr Siagdtobl 1884

4 do 18763 Altb Landoblig 1000
3 do do 5000

Div

5 Ieipe Baubank
10 do Bierb Reudu

v Riebeck Co
8 I pz Kammgarnsp

11 do blalzt Schkeud
o Blausfelder Kuxe

p St A32 Snechs Kunng Sp

Solbrig9 Süchs dkseh Fab
Hartmann

11 Sächs Webstuhl
Fabr Sehönherr

9 r Gasges I zdo Stamm Pr
S Thür Br V St6 do St PriorZoitzer Par u S A

do do Obilig
6 Westeregeln Vart

Oblig32 züekertab Glauzig
9 ZCZueckoerrakk IIolle

o Ausl Bisenb PAussig Teplitzer
Böhm Nordbahn

6 Chemn Werke M,Fabr Zimmerw 113,50B
10 Cröllw Papierkabr

49 do Schldvsechr 99,7563 blatewitz Rattw 62,000
o D W M Sonderm

8Stier Vorz A 64,500
GeraerJutesp u W 102,750

12 Germania Schw
Soun 112 25b20
allesche Str B

1KetteElbs Akt 62,000a Körbisd Zueikertb 103,000

do do GoldBuschtehr BNdw
do m 1871
do do 1672

n bux Bodenbae
do Em, 16871
do do 16874

Grax Köklacher
do Em v 1671 u 72

Kaschau Oderberg
Frs Dux Gold

0 GoldPrag Turnsu

S

r

mm c o

101,50b2B
103 90b3

110,10b20
102,708
109,4002

103,100
101,80b2

84,00

179,250
167,505
157,7565

315 00b20

88,256

150 Co

215,000
164,850
166,500
122,000
123,000

104,500

108,90B
111,900
120,500

Obl
102,500

93 10b20

m

Börse zu IIalie am 14 April Futterartikel fest L 11,50 12,00Preise mit Ausrohliuss der Mnklergebühr für 1000 kg netto Roggenkleie 9,00 bis 9,50 h a
Weizen fest 130 143 feinster märkischer über Notiz 9,25 M Weizen r le 9,25 M italeielwe

Ranh weizen 130 138 MF feinster milder bis 143 M helle 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 Oelkuehen
Roggen fest 122 i25 M 11,75 bis 12,25 IGersie still Brau 158 173 feine und Chevalier 178 bis W 28,50 bis 30 A Räb öl 44,00 M

190 Al feinste 108 130 AM Futter 110 180 N Petroleum 20,00 M Solaröl 0,8252 09 11,50 M
Hafer beachteter 148 165 I 8spiritus 10 00 Titer Proz fau Kartoſſel mit 50 MMais amerikanischer Alixzed 116 118 M Donaum als Ver rauchsa gabe 49,80 mit 70 W Verbrauehsabgabe

116 132 M 30,30 Rüben DRaps A Räbsen M Erbsen Viktoriarubig 180 194 A
Preise ſür 100 kg nellto

Futterartikoel
Hemburg 12 April Oelkuchen ruhig Rappskuchen 115 180

CocosM Stärbke schl Leinkuchen 140 AI Palmkuchen deutsche 105per et t r alen pr We 32,00 34 o W T aeh deutsche 150 155 Erdnusskuchen 125 155 jo
m Qu Baum wollenntknchen 130 A für 1000 kg angehbotenQualität vezahit Maisstärke einschl Eass si 60 o II ralnarngpire 100 M für 1090 kg zum notiren Rüböl fest loeo

Linsen Bohnen M Kleesaaten 45Mobn blau 4 47 49 M

2 Ziehung der 4 Klaſſe 190 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 13 April 1894 VormittagsNur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

s i 237 579 772 2027 43 44e
0 J D

S
S

52 S 3
Ss

5 911 22043 75 186 268 3000 S 28 38 528 603 2

m 533 39 53
S St

h h n o 207 e 208 573 901 T 8077 5 5221 368 469 70 521 846 52 79 28016 76 83 300 123 44 66

93 441 500 980 31009 38 134 66 561 99 608 806 34 918
32420 569 798 825 927 33011 39 74 131 222 334 944 34098 252 93
411 520 22 762 35016 500 70 611 43 89 3000 916 36189 227 67
92 300 8354 411 636 940 300 78 1500 37232 441 38011 72 147
65 354 728 300 33 945 39047 72 112 512 51 88 644 739

40165 743 73 806 41096 1409 561 775 839 78 984 3000 42036 5257 168 221 423 96 518 700 41 90 89 43055 155 491 621 3000 52 7
65 868 907 90 44001 107 216 586 97 782 91 45404 52 9666 792 46084 213 93 346 73 546 59 747 57 929 47220 304 54 562 88
883 48232 307 661 86 762 815 32 67 84 917 31 88 49112 94 266 3000325 77 80 669 70 300 736 88 933

50084 158 300 224 W 55 71 374 400 555 81 796 809 94 98
51052 461 520 748 3000 821 3000 78 928 69 52766 832 3000
53109 221 325 414 16 684 759 837 74 986 93 54088 134 208 300 z
1500 73 404 551 700 830 58 55242 371 409 2247 516 823 72e 30001 72 150 225 313 539 95 733 913 57005 3 v
171 260 328 416 558 76 714 812 500 89 912 1500 30 58062 175 25
350 410 62 72 540 666 737 59107 55 95 248 300 378 92 705 857

60054 174 446 628 37 500 714 37 815 61152 366 660 748 920
1300 62026 281 500 86 1500 466 668 710 884 904 92 63276 307
66 500 483 578 771 828 3000 58 996 s o
822 65073 254 57 301 614 42 751 883 151 69 223 60 355 507669 725 36 49 90 882 67107 3000 254 364 81 500 402 79 83 611
68082 84 500 183 226 660 64 957 t So 453 695 753 83 812

0172 216 382 300 443 611 38 715 806 928 75 31 562 611 37
51 97 968 99 72014 38 56 177 381 493 871 73051 82 92 101 279
84 542 600 80 897 916 77 95 74022 71 r 426 770921 75011 143 309 67 465 551 el h e 97 821 42
944 77216 32
659 79 785 e 79050 617 91 764 96 847 982 8580059 308 755 W 57953 81069 402 50 650 97 819 936
t 55 72 325 43 58 520 27 300 44 806 83200 43 754 945

50 92 84023 219 73 79 38t 3000 608 31 878 81 98 85067 308
440 726 842 76 862914 363 550 600 83 84 e 3000 90 723 71 834 87018
43 88 252 397 512 725 29 34 818 56 1500 96 946 88037 300 93 313
31 93 r 574 610 73 813 192 291 1500 485 87 88 500 65705 55

1 72 172 213 69 73 330 517 29 36 59 654 793 854 P ges24 488 419 666 712 974 92117 25 357 433 500 80 608 1
788500 95 887 93081 206 306 56 65 612 63 94000 28 107 64 i d 463 84 5

e n e ene e660 790 So s t 259 80 667
95 581 837 966 101196 211 671 820 925 29102037 265 431 77 916 103382 300 671 878 104039 90 236 s vis

92 660 743 105013 17 71 206 729 852 106001 185 242 899 77 79 351
417 650 77 711 85 807 951 74 75 107241 68 464 732 300 55 867
79 96 211 827 75 155 615 48 500 703 822 916 1609215 417 630

110102 73 233 81 86 347 598 300 751 98 969 72 111008 45 143

t
J Ort

73
319 420 96 692 722 818 968 29037 58 71 153 216 469 72 87 606 3000 901

96 1

500 i r 585 617 48 78120 57 210 71 507 1

A B Leinöl still loco 46 M Br

214 96 343 475 522 49 77 086 898 984 1 55 187 95 364 6004
827 58 985 96 113072 191 227 500 57 6 22 516 37 706 44
114261 435 643 755 3 11 311 33 3000 525 500 609 705 811116125 83 832 300 79 117042 72 149 240 69 449 66 88 512 35a 118019 80 99 z 500 241 322 467 569 84 119101 322

120101 14 82 228 60 680 850 80 93 121119 26 51 57 316 29 758
816 i 1221 228 310 416 18 25 52 61 509 621 708 3000 40
1500 92 908 123069 277 376 92 440 553 84 735 45 1241497 82 1500 302 52 450 552 79 83 659 77 767 125027 125 70 300 er z

423 625 81 90 838 945 126216 642 744 127042 92 161 72 500 527605 ls0o 36 785 884 968 89 90 128145 55 366 583 600 500 735 71 859
70 129121 500 38 1500 59 3090 67 76 320 89 468 571 617 1500

371 713 1500 78 930
130187 243 300 88 359 498 595 791 833 42 131039 127 256 443

7 1500 48 72 659 132111 236 315 77 493 595 669 J c t
620 50 89 3000 761 136008 598 741 867 I ie r e h 32 88 1500 328 87 436

1 67 1500 111 226 318 677 859 783 21006 169 98 995
140029 152 233 457 97 558 866 910 62 73 5000 141067 198 250

331 576 90 926 960 13 41 142143 71 358 1500 459 82 550 626 99 718
S n
8041 145278 327 52 446 557 62 691 870 300 146025 71 176 497 i550 3 n eh 46 68 774 888 149087 42 150of 180 54i t ee n 708339 89 3581
60 69 152575 431 556 84 703 88 153017 120 3000 45 209 43368 814 65 0 60 e i u t s 581 63 651 1500
783 811 918 155052 90 150 205 409 578 977 150070 75 802

e ew e eh e e 21 76685747 980 161016 7 147 263 508 162101 57 Zoll 436 585 80 98652 37 751 874 103026 135 82 260 410 64 78 e a n e
184169 4909 556 885 165053 559 87 663 750 15001 847 900 50 16607a n 7 167013 25 100 299 322 574 832 50
h 63 76 0 40o 15 21 581 602 15 705 51 900 169074

170008 55 100 58 88 440 777 828 78 85 171115 279 339 64 406
40 67 698 821 172024 87 484 514 701 173062 108 399 608 35 85 749
848 1742147 351 560 645 792 1500 175107 58 291 3000 498 517
700 70 500 176140 3000 58 3 75 272 338 433 92 526 813 177143
227 575 91 620 911 178099 162 230 329 460 605 1500 54 179038 62
83 131 271 552 75 635 77 95 767 833180018 63 154 407 o 32 377 355 861 c 481 500 607
912 1500 27 300 182091 144 48 79 1500 364 1500 479 732 908e e 213 417 623 860 84 184045 t 8 4 479 512 721 821
185007 106 208 56 340 409 593 706 416 851 186076 130 206 396 41570 82 u 85 983 1500 187001 114 47 3000 61 316 85 612 707

37 824 83 188116 44 e 606 56 701 860 948 o 189002
24 118 252 l 343 755 842 947920 328 69 u 606 19 703 805 18 935 732 62 96u 451 587 3000 98 684 786 193091 208 84 397 462 623
39 731 80 u 194349 816 96 13723 294 313 41 68 663 845 950
96235 00 51 651 726 914 64 197224 3000 496 1500 614 198306
So e So 783 810 73 985 199197 223 26 33 45 405 512 608

200011 23 232 524 623 33 784 930 201127 293 376 92
844 988 202244 500 62 1500 334 451 62 75 545 641 823

228 643 846 982 204036 3000 r Wort e 153880 205032 129 e 206051 W z65 500 98 207222 320 e 42 621 a208068 69 1 e z o 6 268201535 52 652 717 808 567 220 396 t 687 709 79 916 500 31 212 38 345
75 88 675 780 93 803 212133 1500 201 300 15518 m 925 213129 58 h 865 214045 100 37 91 455

2 513 29 870 953 95

S

28 7220028 s 64 T 1 665 704 300 9 1500 o v 37z n e W7 2 575 6500 223088 3000 48 71 185 87 235 46 59 526 614 958 224061i s t o e ö o e 38 48 730 el e127 288 30001 906 9 78 417 51 21

2 Ziehnng der 4 Klaſſe 190 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 13 April 1894 NachmittagsNur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

33 492 550 55 635 722 69 500 88 815 90 91 1003 90 252 96 591
708 77 2147 219 1500 80 347 566 637 t 778 883 935 el245 339 415 28 78 572 922 4053 305 85 450 556 500 701 96 84500 60 947 51217 n 320 465 89 u 86 300 614 6277 Wo 311
7037 5 388 612 1751 859 60 76 921 8241 330 746 10 000 814 17
9427 7061é018 119 92 210 84 361 67 93 624 98 702 73 500 86
993 3000 11243 91 358 410 645 710 93 891 929 1 110 48 24855 517 13205 11 3014 16 400 78 601 12 1300 87 856 65 14401 41
513 600 88 931 67 75 17729 De v 786 907 50 16025 135254 61 464 569 641 825 76 17247 88 346 94 647 739 47 18009 35
156 345 449 a 649 58 861 oo 19057 116 77 287 479 7579 5 396 535 92 34 r a 412 636 768

25333 5 62 77 619 88 51 95 768 c 44 d Ze n 6197 9Wo o 3000 359 444 733 955 27074 1 e 308 35 48 456

o 29088 147
825 34 11500 ort 292 367 508 711 v dis 7
282 343 80 64 429 56 548 795 74 90930602 D 75 843 74 335 31072 397 419 565 82 799 846 985 90
32361 437 92 522 618 750 3000 839 33037 78 161 282 413 540 667
719 73 874 34030 125 234 452 556 700 46 917 35115 39 43 65 280
363 484 563 601 14 69 81 889 937 78 36022 42 89 105 366 570
870 74 927 79 1500 91 37068 404 62 594 640 46 8409 984 38032 214 16
47 64 316 67 422 33 40 59 85 669 761 500 91 815 52 66 923 29 38
39014 38 86 350 510 89 607 743 87940015 200 330 42 620 57 66 978 41001 60 77 307
55 710 83 970 42028 372 462 3000 75 525 97 784 95
134 277 318 4014 523 vo 904 44265 788 87 85 962

27779 93 96 812 43 56 46629 717 33 8 5187 888 276836 904 48095 e e d el do 136 50 49055 300 38
65 232 520 647 786 63 9450019 2965 149 59 766 o 73 97 309 945 51043 226 500 49
434 511 74 620 s s 33 743 916 52062 160 73 77 91 300 390 407 62

549 620 887 53004 178 412 536 626 745 53 923 92 54034 266 349 409
640 709 20 95 808 99 300 981 55118 53 56 286 303 569 631 744 8796055 69 879 445 630 761 3000 831 67 102 230 367 405 61 63 909 173078 161 85 860 i i 535 651 o 17 4081 59 85 157 95 209
715 i 78 842 68261 431 60 761 837 69015 56 214 401 584 717 899 457 800 75 98 98 1500 600 821 43 175249 387 435 673 710 956
s 962 176513 22 413 3000 96 583 814 26 177008 98 199 251 376 689 99860173 257 89 304 3000 13 445 791 895 948 61001 239 46 41917 i h h e60 90 516 17 65 98 1500 812 68 71 74 908 23 62388 10 000 402 7 180011 S 255 1 369 98 M 923 45 622 76 do 181099 28 87788 303 90 L e ob 63005 73 15000 95 148 98 388 11 13000 65 430 50 748 687 182 180 S 865 1500 68 56
985 64011 28 80 200 395 300 65015 38 64 220 90 309 43 47 610 41 90 722 83027 332 435 591 702 52 812 971 184121 280

e e el h d 88 015 e s el t n e 69 s So 771 78 3000 162053 e 62 507 42 25 s 78 7586 387 478 763 89 621 911 300 18 82 86 69011 55 76 Ia ſeös 4131 188051 52 86 140 54 74 8600 25128 576 687 897 919 189005 21 3060 30 74 86 198 90 217 392 594 625 788 41 S i S70020 51 69 195 248 51 851 94 932 71015 114 21 300 596 669 72 190105 92 200 493 518 500 60 643 752 817 o 95 908 1910
725 820 908 54 57 93 72110 330 42 494 538 696 790 51 56 890 73050 79 213 577 566 606 765 90 911 82 192005 88 181 82 A18 7 411i 88 89 232 66 620 902 74006 00 et da 00 e 33 801 15 e858 d00 81 458 78 618 90 839 56 70 16029 360 174 730 77022 80011 68 459 500 u e n ne
15 7 5001 548 655 723 59 v0 919 78374 668 797 79051 80 170 254 196260 306 408 16 45 617 768 975 197017 32 51 d 550 010 0800 en 87 198300 425 98 19902 is6 258 91 o 536 d e9 1 S

h e h e e e ung93 385 d der 71 o 48 82008 55 8 n l en e ee a We e ehe d 150096 h er e e o 600 e g2 da 980 d s nene e n en rW 48 189 218 n et c h o8 u o i See ughle Wugani 249 d d00 40 41 625 76 820 59 618 800 718 41 214071 800 491 dos 29 die i u o 74e en a e e s 88 ha 688 R 709 l g6 r 750 217010e e d d o i 31 578 828 52 das 218293 347 leb e 29 l d vo v do o e 49 90000 a 909 258 nene ans n

1 h l eng e W s 858 We1300 138 6 So a 6 81 W 63 223i 8d 341 401 2 18 dir 61 o ſo 8000 415
27 980 491 509 619 850 5600 99 104 1500 62 70 604 7001 90 24 40 687 710 19 45 8535 62 413 3000

71 937 57 13000 105138 76 222 387 4 z r r m 941 58 106195
555 671 84 857 3000 1067111 275 693 739 64 928 168061 120 308501 96 712 74 837 49 1609097 300 427 300 522 56 672 76

110120 499 643 111115 347 73 508 672402 655 62 500 764 920 32 113051 833

76 915 114018 144 74 356 571 911 19 115204 1 622 909
116396 481 602 742 65 826 117210 89 301 603 68

e 288 e Se
6118026 140 43 69 263 375 543 90 709 31 862 90 119008 26 60 104 5

529 32 1500 71s

e r 8820t 500 9 77 551 e e Tee 165 93 t 2i i r n d e e o e G a d des1300 125193 244 302 755 823 126106 111 31 S a 7

r e ei e e e e130098 3860 549 729 862 973 n e a t c 133000 300 30361 413 35 S 5 s i 134103 211 1500 67 387 437 588 679
646 135059 os 77 871 13000 18 58 63 495 865 138110 296 433 585

11 1500 904 60 171036 211 v0424 47 300 600 721 801 11 931 45



Wegen Neubau
meines Geschäſtshauses Leipzigerstrasse S9 veranſtalte ich in den jetzigen

Geschäftsränmen Leipzigerstrasse 23
Feoeinen großen Ausverkauf bis Pfingſten

Ictzt JetztTripzigerſtrahße 23 I E EIKan Tepjigan ne 23

Damen Mäntel Jacketts Capes Kragen Kinder Jacketts und Mäntel
Damen Mäntel in den neueſten Ausführungen hell und dunkel ſchon von 2 5 8 10 15 Mk bis zu den eleganteſten
Jncketts nur die neueſten Facons hell und ſchwarz ſchon von 50 50 3 5 6 8 Mk bis zu den feinſten
Capes und Kragen in hell und ſchwarz ſchon von 75 Pfg an bis zu den eleganteſten

Icleiderstoſfſe
Kleiderstoffe in hellen aparten Farben das Meter ſchon von 60 80 100 Pfg bis zu den feinſten
ICleiderstoffe in kleinkarrirten Muſtern und allen Farbenſtellungen allerneueſte ſchon von 80 Pfg 1 bis 20 Mk
Kleiderstofſe reine Wolle in verſchiedenen Du doppeltbreit ſchon von 50 60 80 Pfg bis zu den elegankeſten

Größtes Lager in Herren Garderoben
Herren Anzüge in hellen Sommerfarben von 10 12 15 20 bis 23 Mk
UHerren Anzüge Kammgarn Cheviot Velour von 9 12 15 18 20 bis 24 Mk

Burſchen und Kunben Anzüge in hundertfacher Auswahl von 25 Mk an

Grösstes Schuahwaa ren ager am FIatzeDamenstiefeletten 3 50 4 Mk Herren Schaftstiefel in beſter Qual 6 Mk Kinder Knopfschih von 1 Mk an
Damen Knopfschuh 4 50 50 Mk HBerren Stiefeletten 4 5 6 7 Mk Kinder albschuh von 50 Pfg an

S Damen IIalbschuh 3 50 4 Mk Herren IIalbschuh 50 4 5 6 Mk Turnerschuhe mit Gummiſohle SDamen Zieugschuh 50 2 4 Mk Uerren Bindeschuh 4 5 6 50 Mk Segeltuchschuhe von 1 Mk an e
Wer etwas kaufen will der beſuche als beſte Vezugsquelle zuerſt

ine a d F H Plkan An 5 per auf t
h ſo

Halle a/S S 4 9Schmeerſtr 21 F W Kaisernen e e SanlStreuwachsflachliegen 7 höchſt angenehm im Gebrauch undglle Saiſon Neuheiten 8 Geruch vollſtändig ſtaubfrei in BlechGoesohäfts Bücher Au doſen à i i und 2if2 Kilo empfiehtt
Steinbachkz rAdlerDrogerie Königſtraße 15

Herren und
Knabenhüten

Dentſche Wiener und Engl FabrikateNähmaſ chinen J Müller Vni Faſt jede Krankheit heilt

Leipzig früher in Lauchr Lauenroth deſſt u e leauenr r e 4 Alhen Aer Aler Apolheke Siguit e tet u S S de Dre r 9
e n S noch gerette in Hausſchakünstliche Augen à und Geſundheitsbuch für dasII L an r 0 ck Nach r nach der Natur anfertigen und e e D deutſche Volk 1250 Seiten mit

e 8 g eben a 334 Abbildungen Dieſes Werka hat ſich bereits in 200,000

Kl bers S an der nteren Leipzigerſtr en wen a eitenempfie reis für Franko Zuſendung1 und 2ſpänner Kutschgescin e Prachtband 6,50
u beziehen durch BilzVeran Dresden Radebenl

Bilz er
Naturheilanstalt

Dresden Radebenl

Günſtigſte Kurerfolge
Man verlange den Proſpektder Anſtalt gratis de
Auch erhält jeder die 64 Seiten

ſtarke Bilz Broſchüre gratis zu

in allen Beſchlägenn et Diserdes Baumaterialun Gartenschläuche e
mit nabnoſen Einlagen beſtes Fabrikat enwyftehlt n Fabrikpreiſen ſämmtlicher Vaueiſeneonſtr netionen

jahrige SpeciaAdolph Quentin Neue on de r Wellblechbanwerke
Vortheilhafteſte Preisnotirnugen frei jeder Station

Franzkohlenwerk bei Gerlebogß Hingst Scheller Ilalle a
Dambpfpreſtkohlenfteine der neuen Campagne ſtehen unſerer geehrten Wuchererſtraße 81

d züm vorjährigen von S Mark pro Tauſend abunſerer Fabrik von Montag den 16 d Mts ab zur Verfügung
Die Grubenverwaltungnnd Gr Il rih l y2 J v

Fabrik
befindet ſich jetzt Ecke Schulſtraße

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

geſandt

dere
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